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Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!

4651 Stadl-Paura • Schlairgasse 6 • Telefon 07245 / 289 73 • Terminvereinbarung vermeidet Wartezeit
Wir sind für Sie da: Dienstag & Donnerstag & Freitag: 8:00 -18:00 Uhr • Mittwoch 8:00 -12:00 Uhr • Samstag 7:30 -13:00 Uhr 

€ 10,90 *

ausreichend Platz für auch länger 
abgestellte PKWs vorhanden ist.

Gefährliche Verkehrssituationen 
für die Kinder vor dem Schulge-
bäude, wie sie in der Vergangen-
heit stattgefunden haben, sind 
nun, so hoffe ich, Geschichte. 

Und selbstverständlich kann ich 
die Sorge mancher Eltern entkräf-
ten: Die Stiege und der Gehweg 
werden auch im Winter geräumt 
und gestreut sein, so wie es schon 
immer war!

Der Platz direkt vor der Volks-
schule wird künftig für Eltern von 
Kindern mit Beeinträchtigungen 
reserviert sein sowie für den Bus 
des Samariterbundes.
Das Bringen und Abholen der 
Volksschulkinder (für längstens 
20 min.) ist weiterhin am Norma 
Parkplatz gestattet. Darüber exis-
tiert seit Jahren eine Vereinbarung 
mit dem Grundeigentümer.

Baustellensommer und moderne 
Infrastruktur
Der Sommer war in vielen Teilen 
unserer Gemeinde von Bauarbeiten 
geprägt. Der Ausbau des Glasfaser-
netzes schreitet zügig voran und ist 
eine essenzielle Investition in unsere 
digitale Zukunft. Schnelles Internet 
ist heute für Private und Betriebe 
gleichermaßen unverzichtbar.
Gute Nachrichten gibt es auch aus dem 
Bereich des Straßen- und Kanalbaus: 
Das Straßensanierungsprogramm 
sowie die geplanten Kanalstrangsa-
nierungen wurden erfolgreich abge-
schlossen. Die Hager-Kreuzung wurde 
vom Land OÖ saniert.

Zu Herbstbeginn kehrt wieder der 
Alltag in unserer Gemeinde ein 
und es ist eine Zeit des Anpackens 
und Weiterarbeitens. Während auf 
Bundesebene politische Gräben 
oft den Fortschritt lähmen, freut 
es mich umso mehr, dass wir in 
Stadl-Paura einen anderen Weg 
gehen. Bei uns steht das Mitein-
ander im Vordergrund, um un-
sere Gemeinde für uns alle noch 
lebenswerter zu machen. Und die 
Ergebnisse dieses konstruktiven 
Klimas können sich sehen lassen.

Wir wissen, dass es noch viel zu 
tun gibt und genau deswegen zie-
hen wir an einem Strang.

Investition in unsere Zukunft: 
Kinder, Bildung und Betreuung
Das Fundament unserer Gemein-
schaft sind unsere Kinder. Deshalb 
haben wir auch in diesem Jahr 
wieder kräftig in unsere Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen in-
vestiert.

Ich freue mich sehr, dass wir auf 
den gestiegenen Bedarf an Be-
treuungsplätzen rasch reagieren 
konnten. Heuer haben wir eine zu-
sätzliche Kindergartengruppe im 
Kindergarten in der Bauordenstra-
ße sowie eine zusätzliche Krabbel-
stubengruppe in der Krabbelstube 
am Bräuberg eröffnet. Damit stel-
len wir sicher, dass unsere jüngs-
ten Gemeindebürger bestens be-
treut sind und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf für Eltern 
erleichtert wird.

Auch in unsere Mittelschule wurde 
investiert. Im Kellergeschoss konn-
te ein neuer, moderner Werkraum 
in Betrieb genommen werden, der 
den Schülerinnen und Schülern 
nun beste Bedingungen für den 
praktischen Unterricht bietet. Die 
Räumlichkeiten im Dachgeschoss 
werden nun zum Teil als Grup-
penräume genutzt. Besonders 
stolz macht mich die Tatsache, 

dass unsere Mittelschule erstmals 
seit ihrem Bestehen in sämtlichen 
Schulstufen dreiklassig geführt 
wird. Der Andrang, auch aus den 
Umlandgemeinden, ist ungebro-
chen und zeigt die hohe Qualität 
unseres Schulstandortes. Dies ist 
nicht nur ein pädagogischer Er-
folg, sondern auch ein wirtschaft-
licher: Die höheren Einnahmen 
durch Gastschulbeiträge und die 
geringeren Ausgaben für auswär-
tige Schulbesuche unserer Kinder 
entlasten unser Gemeindebudget.

Die Nachmittagsbetreuung (GTS) 
in der Volksschule erfährt eben-
falls einen größeren Zuspruch, 
auch bedingt durch die Auflas-
sung des Hortes. Um die Quali-
tät hochzuhalten, wurde das be-
währte Team um zwei zusätzliche 
Kräfte erweitert. Wir freuen uns, 
Frau Birgit Meitzenitsch und Frau 
Jasmin Getzendorfer herzlich im 
Team begrüßen zu dürfen.

Die Weichen für die Zukunft sind 
bereits gestellt: Für den Neubau 
eines modernen Kindergarten- 
und Krabbelstubenzentrums wur-
den die ersten Planungsschritte 
gesetzt. In enger Abstimmung mit 
der Bildungsabteilung des Landes 
wollen wir diese einmalige Chance 
für unsere Gemeinde bestmöglich 
nutzen!

Sicherer Schulweg für unsere 
Kinder: Neue Verkehrsregelung - 
ab sofort
Mit dem neuen Schuljahr haben 
wir eine wichtige Änderung zur 
Erhöhung der Sicherheit unserer 
Volkschulkinder vor der Schule 
umgesetzt.
Die „Kiss & Go“-Zone wurde mit 
Schuljahresbeginn auf den Park-
platz in der Pauraleiten verlagert. 
Von dort führt der Schulweg über 
die Stiege direkt und sicher in das 
Schulgelände.  Das Warten beim 
Abholen der Kinder ist auf dem 
Parkplatz ebenfalls möglich, da 

Schadensanierung 
PUFFER GmbH 

Gmundner Straße 23/1 
4651 Stadl-Paura

07245 22532
office@schadensanierung-puffer.at 
www.schadensanierung-puffer.at

BRAND | STURM | WASSER | SCHIMMEL 

EINBRUCH | RENOVIERUNG 
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Das neue Straßensanierungspro-
gramm für die Jahre 2026 bis 
2030 ist in Ausarbeitung und wird 
notwendiger Weise folgende Stra-
ßenzüge umfassen:
- Reitberg (mitsamt einer wichti-

gen Verbreiterung für den Rad- 
und Fußgängerverkehr)

- Alter Bräuberg
- Stelzhamerstraße
- Dr. Zeiningerstraße, u.a.

Eine wichtige Neuerung betrifft auch 
unsere Wasserversorgungsanlage. 
Nachdem unser langjähriger Was-
sermeister in den wohlverdienten 
Ruhestand getreten ist, haben wir 
die Betreuung unserer Wasserversor-
gungsanlage in neue professionelle 
Hände übergeben. Ab 1. Jänner 

2026 wird die WDL (Wasserdienst-
leistungs GmbH), die bereits bisher 
die Stellvertretung unseres Wasser-
meisters inne hatte, die technische 
Verantwortung für unsere Wasser-
versorgungsanlage übernehmen. 
Auch der Zählertausch (alle 5 Jah-
re notwendig) wird künftig von der 
WDL durchgeführt. Die Funkausle-
sung und Verrechnung erfolgen aber 
wie gewohnt durch die Stadtgemein-
de. Die WDL hat acht Wassermeister 
verfügbar und steht uns bei Notfäl-
len im öffentlichen Wassernetz 24/7 
zur Verfügung.

Unsere Gesundheit und Sicher-
heit haben oberste Priorität
Die Gesundheitsversorgung im Ort 
ist ein zentrales Anliegen. Daher 

steht der weitere Ausbau unseres 
MediCenters fix auf der Agenda 
des Gemeinderates. Wir werden 
auch in Zukunft in die bestmög-
liche medizinische Versorgung in 
Stadl-Paura investieren.

Ein Meilenstein für die Sicher-
heit in unserer Gemeinde war der  
6. September. Anlässlich des 
Feuerwehrfestes wurde das neue 
Hubrettungsgerät (Teleskopmast-
bühne) und das neue Komman-
dofahrzeug gesegnet und offiziell 
ihrer Bestimmung übergeben. Die-
se modernen Fahrzeuge werden 
die nächsten 25 Jahre für unse-
re Sicherheit im Einsatz sein. Ein 
großer Dank gilt dem Land Ober-
österreich und dem Landesfeuer-
wehrverband für die großzügige 
finanzielle Unterstützung.

An dieser Stelle möchte ich un-
serer Feuerwehr, dem gesamten 
Feuerwehrkommando und ganz 
besonders jenem Personenkreis 
danken, der Unglaubliches geleis-
tet hat: Herr Christopher Brands-
tötter, Herr Dominik Pupeter und 
Herr Ing. Max Brändstötter haben 
insgesamt rund 1.100 Stunden 
ihrer Freizeit investiert – von der 
Fahrzeugplanung bis zur Einschu-
lung der Mannschaft. Dieser Ein-
satz ist unbezahlbar und verdient 
unseren allergrößten Respekt. Vie-
len herzlichen Dank an alle Frei-
willigen unserer Feuerwehr!

Kleine Quizfrage für unsere Lese-
rinnen und Leser:
Wozu brauchen wir denn ein neu-
es Hubrettungsgerät?
a) Zur Personenrettung, z.B. in 

den Altenheimen, Schulen oder 
im Hochhaus, wenn Fluchtwe-
ge nicht mehr nutzbar sind und 
bei Lösch- und Bergungsarbei-
ten?

b)	 oder damit sich der Bürger-
meister recht wichtig machen 
kann?

Die richtige Antwort ist selbstver-
ständlich a) – im Ernstfall kann 
dieses Gerät Leben retten! Zu b) 
der Bürgermeister freut sich natür-
lich sehr, dass uns dieses Projekt 
für Stadl-Paura gelungen ist.

Unser neuer Gemeindetraktor 
wurde in Betrieb genommen
Ca. 210.000,00 Euro wurden für 
einen neuen Gemeindetraktor 
mitsamt Zubehör für den Winter-
dienst etc. in die Hand genommen 
(siehe Foto).

Solide Finanzen und ein Wort 
zum Miteinander in der Zukunft
Trotz hoher Investitionen und Kos-
tensteigerungen können wir mit Op-
timismus auf die Gemeindefinanzen 
blicken. Der Nachtragsvoranschlag 
für 2025 sieht per 31.12. ein positives 

Ergebnis der laufenden Geschäftstä-
tigkeit (EGT-Plus) von ca. € 177.000 
Euro vor. Diesen Betrag werden wir 
als „finanziellen Polster“ im Jahr 
2026 für etwaige Kostensteigerun-
gen gut gebrauchen können.
Unsere Bankdarlehen sinken durch 
die laufenden Rückzahlungen. 
Dennoch ist weitere Sparsamkeit 
unser oberstes Gebot.

Ich danke euch für euer Vertrauen, 
euer Zuhören, eure Unterstützung 
und euren Zuspruch. Lasst uns weiter-
hin gemeinsam die Gegenwart meis-
tern und die Weichen für eine gute Zu-
kunft von Stadl-Paura stellen. Ich bin 
jedenfalls dabei!

Euer Bürgermeister 

Christian Popp
Tel: 0699/15801130
Email: christian.popp@stadl-paura.at 

Am Freitag, den 13. Juni 2025 fand die (vom Büchereiver-
band Österreich geförderte) Lesung mit dem Autor Tho-
mas Sautner statt. Herr Sautner las aus seinem neuen Ro-
man „Pavillon 44“ vor und begeisterte das Publikum mit 
seinem direkten, ehrlichen und auch lustigen Charakter. 
Es wurde gelacht und geschmunzelt. Im Anschluss an die 
Lesung konnte auch der persönliche Kontakt mit Thomas 
Sautner noch vertieft werden und es wurden vielen Fragen 
an ihn gerichtet, die er allesamt beantwortete (auch mit 
dem ein oder anderen „Schmäh“ dazwischen).

Die Besucher/innen wurden vom Team der Stadtbücherei 
Stadl-Paura mit köstlichen, selbstgemachten Kuchen und 
eisgekühlten Getränken versorgt, die bei den fast „tropi-
schen“ Temperaturen sehr gut angekommen sind.

Autorenlesung mit Thomas Sautner

Das Team der Stadtbücherei bedankt sich bei allen Anwe-
senden und natürlich auch beim Autor Thomas Sautner 
für den sehr gelungenen Abend!
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
3. Juli 2025 folgende Beschlüsse gefasst:
•		Den Prüfungsbericht über die 19. 

Prüfungsausschuss-Sitzung der 
LP 2021/2027 vom 23.06.2025 
zur Kenntnis zu nehmen.	

•		Projekt „Sanierung, Adaptierung 
und Erweiterung der Volksschu-
le Stadl-Paura – Schaffung von 
Räumlichkeiten für die inklusive 
Beschulung“ – die nachstehen-
den Auftragsvergaben wurden 
gemäß Beschlussrechtsübertra-
gung zur Kenntnis genommen:
a) Gewerk Einzäunung Nachtrag – 

Auftragsvergabe an die Firma 
Kleemayr Zäune und Tore GmbH 
aus 4844 Preising mit einer 
Auftragssumme von € 912,00

b) Gewerk Spielplatz Fallschutz – 
Auftragsvergabe an die Firma 
Eibelhuber Futter & Sägewerk 
aus 4654 Bad Wimsbach-
Neydharting mit einer 
Auftragssumme von € 616,98

•		Die vorliegende Ermächtigung 
des Landes Oberösterreich zum 
Abschluss von Vereinbarungen 
mit Mobilfunkbetreibern für die 
Auslösung von Bevölkerungs-
warnungen mit AT-Alert zu be-
schließen.	

•		Die Grundtäusche bzw. Zu- 
und Abschreibungen sowie die 
vorliegende Grundabtretungs-
vereinbarung zwischen der Ag-

rargemeinschaft Langholz und 
der Stadtgemeinde Stadl-Paura 
hinsichtlich des Projektes „Si-
cherung/Auflassung von Eisen-
bahnkreuzungen“ entlang der 
B 144 – Schlussvermessung von 
Grundgrenzen zu beschließen.	

•	Das vorliegende Ansuchen der 
Firma Cehic Immobilien GmbH 
grundsätzlich zu befürworten. In 
Folge können die notwendigen Ver-
messungsarbeiten, sowie das Ver-
fahren zur teilweisen Auflassung 
des öffentlichen Gutes Parzelle Nr. 
668/4 und die notwendige Ver-
tragserstellung eingeleitet werden. 	

•	Den vorliegenden Kaufvertrag über 
die Nutzung passiver Infrastruktur 
(Leerrohre zur Glasfaserleitungs-
verlegung) samt Anlagen 1-3 zwi-
schen der Firma Alpen Glasfaser 
GmbH und der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura zu beschließen. 	

•	Den Fördervertrag (C105608) 
und die Annahmeerklärung für 
die Abwasserbeseitigungsanlage 
– Bauabschnitt 16 – Erweiterung 
2021 Treul / Gartner / Gros – zwi-
schen der Kommunal Public Con-
sulting und der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura zu beschließen.	

•		Die vom Land OÖ gewährten 
Landesmittel nach dem OÖ 

Gemeindefinanzzuweisungsge-
setz in Höhe von € 157.500,00 
zur Stabilisierung des laufenden 
Budgets heranzuziehen und die 
Mittel somit der operativen Ge-
barung zuzuführen.	

•		Die Mitgliedschaft der Stadtge-
meinde Stadl-Paura zum Verein 
TAAREG zu belassen.	

•		Der Zahnarztpraxis Dr. Hübsch 
eine Wirtschaftsförderung in 
Höhe von € 2.500,00 und wei-
ters für Werbezwecke ein kos-
tenloses Inserat in der Stadlinger 
Post zu gewähren.	

•	Die Lieferungen und Leistungen 
für den mobilen Großventilator 
MGV L80 II B+ City samt Zube-
hör für die FF Stadl-Paura gemäß 
dem vorliegenden Angebot Nr. 
25-00327 vom 25.06.2025 an die 
Firma Stefan Rauch GmbH, 8342 
Gnas zum Preis von € 43.684,80 
inkl. 20 % MwSt. zu vergeben.  	

•		Die notwendigen Lieferungen 
und Leistungen für die Teilsa-
nierung des öffentlichen Gutes 
in der Pflegergasse an die Fir-
ma Porr Bau GmbH auf Basis 
des vorliegenden Angebotes Nr. 
25T1638 vom 30.06.2025 zum 
Preis von rund € 11.475,43 inkl. 
20 % Ust. zu vergeben. 

Personelles im Stadtgemeindeamt

Herzlichen Dank und alles 
Gute zum wohlverdienten 
Ruhestand, Frau Rupmayer!

Mit 1. September 2025 tritt 
Frau Margarete Rupmayer, 
unsere langjährige Hortlei-
terin, in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Margarete Rupmayer absolvierte ihre Ausbildung zur 
Kindergärtnerin und Hortpädagogin in Wien. Dort be-
gann sie auch ihre berufliche Laufbahn, ehe sie 1996 
in Stadl-Paura an "ihrem" Hort zu wirken begann – und 
ihn seither maßgeblich prägte.

Sie war mit Herz und Seele für die Kinder unseres Schü-
lerhortes da – seit 2006 auch als Leiterin. Ihr unermüdli-
cher Einsatz, ihre Warmherzigkeit und ihr pädagogisches 
Feingefühl prägten den Hort über viele Jahre hinweg.

Zahlreiche Kinder und Eltern durften von ihrem großen 
Engagement profitieren. Die Stadtgemeinde Stadl-Pau-
ra bedankt sich herzlich für ihre langjährige Tätigkeit im 
Schülerhort Stadl-Paura! 

Wir wünschen Frau Rupmayer für Ihren neuen Lebens-
abschnitt alles erdenklich Gute, Gesundheit, Freude 
und vor allem Zeit für all das, was in den letzten Jahren 
vielleicht zu kurz gekommen ist.

Pension

Wir gratulieren herzlichst Frau Lisa Pupeter und Herrn 
Michael Zavaczki zur bestandenen Dienstprüfung für Ge-
meindebedienstete beim Amt der OÖ. Landesregierung.

Dienstprüfung

Herr Franz Wimmer, Wasserwart der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura tritt mit 01. Oktober 2025 nach 24 Dienst-
jahren im Gemeindedienst in den Ruhestand. 

Herr Wimmer wechselte im Jahr 2001 von der Privatwirt-
schaft, wo er bei der Firma Fürtbauer als Installateur tätig 
war, zur Marktgemeinde Stadl-Paura, wo er dann im Jahr 
2004 erfolgreich die Ausbildung als Wasserwart absolvierte.

In den letzten 24 Jahren begleitete er zahlreiche Projekte in 
Stadl-Paura, wie diverse Siedlungserweiterungen, die Um-
stellung auf das Funkablesesystem bei den Wasserzählern, 
etliche Wasserleitungssanierungen und die Umstellung auf 
die neue Notwasserversorgung. Sein langjähriger Erfah-
rungsschatz war uns immer eine außerordentliche Stütze.

Wir danken Franz Wimmer für seine Verlässlichkeit und 
seine geleistete Arbeit bei der Stadtgemeinde Stadl-
Paura und wünschen ihm für den neuen Lebensab-
schnitt Gesundheit, Freude und ganz viel Zeit zum Ge-
nießen seiner Freizeitaktivitäten!

Pension

Von Seiten des Landes Oberöster-
reich ist ein Heizkostenzuschuss 
vorgesehen. Die Beantragung wird 
im Jahr 2026 möglich sein.

Wir bitten Sie daher, sich frühestens 
Mitte Jänner 2026 diesbezüglich 
telefonisch am Stadtgemeindeamt 
Stadl-Paura, bei Fr. Machtlinger, 
Tel. Nr. 07245/28011-14, zu erkun-
digen. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
18. September 2025 folgende Beschlüsse gefasst:
•		In der POPP-Fraktion die Nach-

besetzung eines Mitgliedes in 
den Stadtrat (Fraktionswahl):	
Anstelle des verstorbenen Stadt-
rates Herrn Mag. Norbert Stief-
müller wird Herr Gemeinderat 
Hartwig Scheidlberger in den 
Stadtrat berufen;	

•		In der POPP-Fraktion die Nach-
besetzung eines Mitgliedes im 
Bauausschuss (Fraktionswahl):	
Anstelle des verstorbenen Mit-
gliedes Herrn Mag. Norbert 
Stiefmüller, wird Herr Mst. Her-
bert Bruderhofer als Mitglied in 
den Bauausschuss entsendet.	

•	In der POPP-Fraktion die Wahl 
des Obmannes und des Obmann-
Stellvertreters im Bauausschuss 
(Fraktionswahl):
a)	 Anstelle des verstorbenen Ob-

mannes des Bauausschusses 
Herrn Mag. Norbert Stief-
müller, wurde Herr Stadtrat 
Hartwig Scheidlberger als 
Obmann des Bauausschusses 
gewählt;

b)	 Anstelle des bisherigen Ob-
mann-Stellvertreters des Bau-
ausschusses Herrn Hartwig 
Scheidlberger, wurde Herr 
Mst. Herbert Bruderhofer als 
Obmann-Stellvertreter des 
Bauausschusses gewählt.

		
•	Die Nachbesetzung in der Mitglie-

derversammlung des Reinhaltever-
bandes Raum Lambach:	
Anstelle des verstorbenen Herrn 
Mag. Norbert Stiefmüller, wird Herr 
Stadtrat Hartwig Scheidlberger als 
Ersatzmitglied im Reinhaltungsver-
band Raum Lambach entsendet.	

•	Die Änderung der Fraktionsob-
frau der Popp Fraktion (neu Sarah 
Puffer MSc) wurde vom Gemein-
derat zur Kenntnis genommen. 	

•	Den ersten Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2025 zu 
beschließen.

•	Den mittelfristigen Ergebnis- und 
Finanzierungsplan 2025 – 2029 
zu beschließen.	

•	Für das Projekt „Schaffung von 
Räumlichkeiten für die inklusive 
Beschulung Volksschule -ASO-
Klassen“ ein Bankdarlehen bei der 
billigst bietenden Bank Sparkasse 
Lambach aufzunehmen und wei-
ters die vorliegende Darlehensur-
kunde mit der Sparkasse Lambach 
Bank AG zu beschließen.	

•	Für das Projekt „Ehemaliger Nord-
trakt der Volksschule Stadl-Paura 
(Medicenter) – Umbaumaßnah-
men – Einbau von Ordinations-
räumlichkeiten im Obergeschoß 
- 2. Bauetappe, das gegenständ-
liche Vorhaben in den Voran-
schlag und MEFP für die Jahre 
2025-2029 im investiven Haus-
halt mit vorläufigen Kosten von  
€ 157.000,00 brutto aufzunehmen.	

•	Weiters das Angebot auf Ab-
schluss eines Mietvertrages im 
Medicenter mit Frau Kerstin Bam-
minger anzunehmen.	

•	Den Abschluss eines Zusatzes zum 
bestehenden Mietvertrag für das 
Objekt Bauordenstraße 1 (Kinder-
garten, Krabbelstube) zwischen 
der Stadtgemeinde Stadl-Paura 
und der Pfarrcaritas Stadl-Paura.	

•	Die Abänderung der Kooperati-
onsvereinbarung über die inte-
grative Beschäftigung mit dem 
evangelischen Diakoniewerk Gall-
neukirchen, 4210 Gallneukirchen 
und den Gemeinden Stadl-Paura, 
Bad Wimsbach, Edt, Fischlham 
und Lambach.	

•	Einen Mietvertrag zwischen der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura und 
der Gemdat OÖ, Linz – Barracu-
da F 80 Software abzuschließen.	

•	Einen Wartungsvertrag für die 
neue Feuerwehr-Teleskopmast-

bühne zwischen der Firma Bronto 
Skylift AG und der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura abzuschließen.	

•	Einen Beschluss für die Verord-
nung einer Einbahnregelung in 
der Salzstraße gemäß dem vorlie-
genden Plan zu fassen.	
Abstimmungsergebnis:	
30 Fürstimmen (POPP, SPÖ, LR)	
1 Gegenstimme (POPP) 	

•	Die Auflassung von öffentlichem 
Gut in der Salzstraße gemäß vor-
liegendem Vermessungsplan der 
Ziviltechnikerin für Vermessung 
Frau Margot Graf, GZ 162c vom 
09.04.2024 grundsätzlich zu be-
schließen, damit das notwendige 
straßenrechtliche Verfahren ein-
geleitet werden kann. 	

•	Auf Grund des § 37 (3) Oö. Ge-
meindeordnung 1990, LGBl. Nr. 
91/1990 idF wurde zur Ordnung 
des inneren Dienstes beim Stadtge-
meindeamt Stadl-Paura die aktu-
elle Dienstbetriebsordnung (Schrif-
tenreihe des OÖ Gemeindebundes 
Nr. 42/2025) beschlossen.	

•	Abschluss eines Einzelvertrages 
für das Schuljahr 2025/20256 
zwischen der Diakonie Zentrum 
Spattstraße und der Stadtge-
meinde Stad-Paura über die As-
sistenz für Schüler/innen in der 
Volks- und neuen Mittelschule.	

•	Die Kundmachung der Verord-
nung zum Bebauungsplan Nr. 
25 „Bräu am Berg“ Änderung 
Nr. 1 „Hotel Schiffslände“ vom 
26.05.2025 wird aufgehoben. 	

•	Nutzungsrichtlinien für Veranstal-
tungsräume der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura
a)	 für örtliche Vereine bzw. Insti-

tutionen 
b) Für sonstige Veranstalter
c) die Gebührentabelle für Veran-

staltungsräume der Stadtge-
meinde Stadl-Paura

REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADLINGER POST:

Mittwoch
12. November 2025

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 4651 STADL-PAURA

0650 / 88 52 204

Unsere Mitarbeiter im Bauhof sind stets bemüht, so 
rasch wie möglich für freie und gestreute Straßen zu 
sorgen. Diese Arbeit wird sehr oft durch behindernd 
abgestellte Fahrzeuge erschwert. Laut Straßenver-
kehrsordnung ist das Abstellen von Fahrzeugen auf öf-
fentlichem Gut mit Gegenverkehr verboten, wenn nicht 
mindestens zwei Fahrstreifen frei bleiben. Bitte stellen 
Sie daher Ihre Fahrzeuge nicht auf öffentlichen Stra-
ßen ab, sondern auf Ihrem Privatgrund. Sie erleichtern 
dadurch den Schneeräumfahrzeugen ganz erheblich 
die Arbeit!

Wir weisen darauf hin, dass lt. Straßenverkehrsordnung 
LiegenschaftsbesitzerInnen innerhalb des Ortsgebietes 
dafür zu sorgen haben, dass die öffentlichen Gehstei-
ge entlang ihrer Grundgrenze, in der Zeit von 6:00 bis 
22:00 Uhr, von Schnee freigeräumt und gestreut sind!

Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt dies für einen min-
destens 1 Meter breiten Streifen entlang der Liegenschaft. 
Mit Ihrer Mitarbeit tragen Sie wesentlich dazu bei, dass wir 
auch in den Wintermonaten unsere Straßen und Gehstei-
ge sicher benützen können.

Gehsteigräumung und -streuung durch die Stadtge-
meinde: Sofern aus organisatorischen Gründen ein 
entsprechender Personal- und Maschineneinsatz durch 
die Stadtgemeinde möglich ist und es sich um Gehstei-
ge handelt, die im Zuge des Verlaufes zwischen solchen 
Gehsteigflächen liegen, die von der Stadtgemeinde zu 
räumen sind, werden die Gehsteige fallweise geräumt 
und gestreut. Diese fallweise Gehsteigräumung und 
-streuung entbindet die Liegenschaftseigentümer nicht 
von den im § 93 StVO. festgelegten Pflichten und die 
Liegenschaftseigentümer können und dürfen sich nicht 
darauf verlassen, dass die Stadtgemeinde die Gehstei-
ge überhaupt bzw. rechtzeitig räumt und streut.

Konsenslose Schneeablagerungen auf Siedlungsstraßen
Leider muss auch immer wieder festgestellt werden, dass 
Hausbesitzer den Schnee aus der Garagenzufahrt auf das 

vorbeiführende öffentliche Straßenteilstück verfrachten. 
Dadurch entstehen teilweise massive Beeinträchtigungen 
auf der Fahrbahn durch den abgelagerten Schnee.

Das Herausschieben bzw. Ablagern von Schnee am öf-
fentlichen Gut aus Privatgrundstücken ist generell ver-
boten. In weiterer Folge kann es zu einem rechtlichen 
Nachspiel bei einem dadurch verursachten Unfall für den 
jeweiligen Hausbesitzer/ Verursacher kommen.

Wir ersuchen die Bevölkerung von Stadl-Paura um Ver-
ständnis, dass nicht alle Strassen und Gehsteige gleich-
zeitig geräumt und gestreut werden können, die Arbeiten 
erfolgen nach den im Einsatzplan festgelegten Prioritäten.

Winterdienst
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Holzleithner-Obermayr  
Zimmerei GmbH
Gewerbepark 5
4671 Neukirchen bei Lambach
Tel. 07245 / 23 600

TRADITIONELLE HANDWERKSKUNST 
UND INNOVATIVE TECHNIK

Natürlich, nachhaltig und einzigartig: vom Dachstuhl, Vordach,
Carport, Terrasse, Gartenhaus bis hin zur landwirtschaftlichen
Halle oder Sporthalle  – HOBO ist Ihr verlässlicher Holzbau-Partner.

MEHR INFOS UNTER: WWW.HOBO.AT

Wenn Sie mit Ihrem Auto zum „Stadlinger Advent“ kommen, benutzen Sie bitte in Stadl-
Paura die Parkplätze am Marktplatz, bei der Mittelschule, Schotterparkplatz Altersheim 

sowie in Lambach beim Freibad – Danke!

Samstag, 29. November  

Sonntag,  30. November
 Beginn jeweils 14 Uhr

unterhalb der Paurakirche -
im Bereich der Landesmusikschule

Falls Sie als Aussteller am „Stadlinger Advent“ teilnehmen möchten, können Sie am
Stadtgemeindeamt (07245/28011-15, Hr. Hager) noch wegen Restplätzen nachfragen!

Neben verschiedensten Aktivitäten für Groß und Klein 
ist natürlich auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt! 

Vollversammlung
des Sterbevereins 

Stadl-Paura

Samstag 
25.10.2025
15:00 Uhr

im Seniorentreff 
Klosterleiten

Ein neuer Defibrillator steht nun allen Bürgern und Be-
suchern von Stadl-Paura zur Verfügung. Die Vital Apo-
theke Stadl-Paura hat diesen lebensrettenden Beitrag zur 
Sicherstellung der öffentlichen Gesundheit übernommen 
und den Defibrillator direkt am neuen Medicenter, beim 
Haupteingang an der Fassade, anbringen lassen.

Der Standort wurde gezielt gewählt, da der Flössersaal, in 
welchem regelmäßig große Veranstaltungen stattfinden, 
ein hohes Besucheraufkommen aufweist. In Notfällen, wie 
einem plötzlichen Herzstillstand, kann der Defibrillator dazu 
beitragen, Menschenleben zu retten und wertvolle Zeit zu 
gewinnen, bis professionelle Rettungskräfte eintreffen.
Mit dieser Initiative möchten wir nicht nur den Besuchern 
des Medicenters, sondern auch den Bewohnern im un-
mittelbaren Umkreis und den Spaziergängern im Ort eine 
wichtige Unterstützung bieten. Der Defibrillator steht rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura bedankt sich recht herz-
lich für diese wertvolle Spende. Sie trägt nicht nur zur 
Sicherheit bei Veranstaltungen bei, sondern ist auch ein 
unverzichtbarer Beitrag zur allgemeinen Gesundheitsvor-
sorge in unserer Gemeinde.

Vital Apotheke Stadl-Paura sponsert öffentlich 
zugänglichen Defibrillator beim Medicenter.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage:  www.taxi-elite.at                                                                                                             e-mail:  office@taxi-haslinger.at 

➢ Sie wohnen zwischen Wels, Gmunden und Vöcklabruck und wollen sicher zu Veranstaltungen oder nachhause? 
➢ Sie brauchen einen Krankentransport zum Arzt, ins Krankenhaus oder zur Kur mit oder ohne Rollstuhl? 
➢ Sie planen eine Reise oder Fahrt für 1-55 Personen ins In- und Ausland, zum Flughafen oder zur eigenen Veranstaltung? 
➢ Sie haben Kies, Teer oder sonstigen Aushub, der an- oder abtransportiert gehört? 

Dann sind Sie bei uns richtig ... 
Für Fragen und Bestellung von Taxi, Bus und Transport  erreichen  Sie uns zu den üblichen  Bürozeiten 
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Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch der Stadtbücherei (Mittelschule Stadl-Paura, Erdgeschoß - eigener Eingang 
rechtsseitig am Gebäude entlang) ein. In gemütlichem Ambiente können Sie in den neuesten Bestsellern schmö-
kern. Sachbücher sind zu vielen interessanten Themen vorhanden. Weiters verfügen wir über eine große Auswahl 
an Kinder- und Jugendbüchern, Toniefiguren, Kinder-Hörspielen und Gesellschaftsspielen für alle Altersgruppen.

Aktuelle Bücher-Neuerscheinungen
1866 erblickt Emilia del Valle in San 
Francisco das Licht der Welt – sie ist die 
Tochter einer irischen Nonne und eines 
chilenischen Aristokraten, großgezogen 
wird sie von ihrem liebevollen Stiefvater, 
in einem ärmlichen Viertel in San Francis-
co. Von klein auf eigensinnig, beeindruckt 
sie wenig, was andere für richtig halten, 
ihre große Leidenschaft ist das ...

Als Maulwurf Emil eines Tages ein Buch 
findet, ist er davon so fasziniert, dass er 
sich tagelang vergräbt und alles um sich 
herum vergisst, auch seine Freunde. 
Aber die haben ihn nicht vergessen und 
machen sich auf den Weg, um ihn zu 
finden… 

Ein Mordfall gibt Julia Durant Rätsel auf: 
Das Opfer, ein Naturforscher, scheint eine 
buchstäblich weiße Weste zu haben. Auffäl-
lig nur: In seiner Wohnung fehlt ein Groß-
teil seines technischen Equipments. Hat er 
vielleicht einen Einbrecher überrascht? Erst 
der Zufall bringt die Ermittlungen weiter: 
Eine der Vogelbeobachtungskameras des 
Opfers, die mit einem externen ...

Auf einer urkomischen Reise durch das 
Reich der Flatulenz beobachten Ele-
fant und Maus die unterschiedlichsten 
Fürze. Und so lernt die Maus, dass Pup-
sen die normalste Sache der Welt ist!

Im Internet unter www.biblioweb.at/stadlpaura kann der aktuelle Medienbestand eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Stadtbücherei Stadl-Paura                 Bildquelle: www.biblioweb.at

Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox und enthalten Geschichten und/oder Lieder. 

Aktuelle Toniefiguren-Neuerscheinungen

Anstehende Veranstaltungen:
25.09.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Pippilothek??? Eine Bibliothek bewirkt Wunder
17.10.2025 15:00 Uhr Mitmachtheater mit Ursula Laudacher „Hermann und Engelbert“
06.11.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Dr. Maus kommt heut ins Haus
04.12.2025 15:00 Uhr Erzähltheater (Kamishibai) Der Nikolaus hat viel zu tun

Aktuelle Edurino-Neuerscheinungen

EINLADUNG ZUM
ERZÄHLTHEATER (KAMISHIBAI)

Dr. Maus kommt heut ins Haus

WANN:

WO:

06.11.2025 um 15:00 Uhr

Stadtbücherei Stadl-Paura

Stadtbücherei Stadl-Paura
Am Bräuberg 3
4651 Stadl-Paura
Tel.: 0680/17 47 966
E-Mail: buchstadl@bibliotheken.at

EINLADUNG ZUM
ERZÄHLTHEATER (KAMISHIBAI)

Der Nikolaus hat viel zu tun

(LESEZAUBER IM ADVENT)

WANN:

WO:

04.12.2025 um 15:00 Uhr

Stadtbücherei Stadl-Paura

Stadtbücherei Stadl-Paura
Am Bräuberg 3
4651 Stadl-Paura
Tel.: 0680/17 47 966
E-Mail: buchstadl@bibliotheken.at

Kultkino

Freitag, 14.11.2025 Einlass ab 19:00 Uhr
(Imbiss 19:30 Uhr, Filmstart 20:00 Uhr)
im Flößersaal der Flößerkaterschule

Eintrittskarten sind AUSSCHLIESSLICH im Vorverkauf bis 11.11.2025 im
Stadtgemeindeamt Stadl-Paura erhältlich. 

€ 15,00 / Person (inkl. IMBISS, exkl. Getränke)
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Kommt am 25. November gemeinsam mit Familie, Freund*innen und Kolleg*innen!
Lasst uns gemeinsam laut werden, Solidarität zeigen und eine Zukunft ohne Gewalt
einfordern. Jeder Schritt zählt – sei auch Du dabei, wenn wir gemeinsam ein starkes
Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen setzen. 

ORANGE THE
WORLD

Unser Ziel: Gewalt gegen Frauen ist nicht
unvermeidlich. Sie kann und muss gestoppt

werden. 

„Orange the World“ ist eine weltweite Kampagne
der Vereinten Nationen, die jährlich von 25.
November bis 10. Dezember, den „16 Tagen gegen
Gewalt an Frauen“, stattfindet und durch vielfältige
Aktionen Bewusstsein für das Thema Gewalt an
Frauen und Mädchen schafft. Die Farbe Orange
symbolisiert dabei eine Zukunft ohne Gewalt.

Auch wir setzen heuer ein sichtbares Zeichen! Zum
ersten Mal finden auch Aktionen in Lambach und
Stadl-Paura statt. 

QR Code scannen und das
ganze Programm auf dem

Handy nachlesen.

 ORANGE THE WORLD. Eine Initiative im Netzwerk Gewaltprävention, Lambach - Stadl-Paura 

Gewalt an Frauen geht uns alle an! 
Lasst sie uns sichtbar machen und handeln.

 Was ist Orange the World? 

Macht alle mit – zeigen wir gemeinsam Stärke!

Gemeinsamer Aktionsweg: Wir verbinden
Stadl-Paura und Lambach symbolisch über die
Fußgängerbrücke in eine gewaltfreie Zukunft –
mit feierlichem Abschluss im Stift Lambach.

Programm: Fahne hissen und Aktionismus,
Gedenken der Opfer von Femiziden,
kurzweiliger Redebeiträge, musikalische und
literarische Darbietungen der Schüler*innen
und Orange the World Punsch im Stift

Filmabend im Kino Lambach: “Primadonna –
Das Mädchen von morgen” mit internationalem
Buffet, Einleitung durch StoP – Stadteile ohne
Partnergewalt und Möglichkeit des
Austauschs und des Zusammenkommens.

Das erwartet Euch am 25. November

Stadtgemeinde
Stadl-Paura,
Marktpl. 1

Badeinsel
Lambach

Marktplatz
Lambach

Stift
Lambach

Kino
Lambach

Unser kleiner Aktionsweg geht von:

ab ca. 16:30 Ab 18:30Ab 15:00

16 Tage gegen Gewalt an Frauen

Aktionstag am 25. November 2025 in Stadl Paura und Lambach
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80 Jahre Rotes Kreuz Lambach–Stadl-Paura:
Ein Fest der Menschlichkeit, Geschichte und Zukunft
Lambach/Stadl-Paura. Am Sonn-
tag, den 6. Juli 2025, feierte die Rot-
Kreuz-Ortsstelle Lambach–Stadl-
Paura ihr 80-jähriges Bestehen – ein 
beeindruckendes Jubiläum, das mit 
einer feierlichen Festmesse, zahlrei-
chen Ehrengästen, einem bunten 
Rahmenprogramm und großem 
Besucherandrang begangen wurde.

Die Feierlichkeiten begannen 
mit einer stimmungsvollen Fest-
messe, zelebriert von Abt MMag. 
Maximilian Neulinger und Pasto-
ralassistentin Dr Birgit Feldbau-
er.  Musikalisch umrahmt wur-
de die Festmesse vom eigenen 
Rot-Kreuz-Chor – ein besonders 
emotionaler Auftakt, der die enge 
Verbundenheit innerhalb der 
Dienststelle spürbar machte. 

Der anschließende Frühschoppen 
wurde feierlich von der Marktmu-
sikkapelle Lambach-Edt gestaltet.

Ein Blick zurück: 80 Jahre gelebte 
Hilfe
Die Geschichte der Ortsstelle be-
gann im Jahr 1945. Es ist den eif-
rigen Bemühungen der Arztgattin 
Maria Attwenger zu verdanken, 
dass gegen Ende 1945 die Ortsstel-
le Lambach des Roten Kreuzes ge-
gründet werden konnte.
Die ersten Einsätze wurden mit ei-

nem gebrauchten Fahrzeug gefah-
ren – improvisiert, aber mit Herz. 
Über die Jahrzehnte hinweg präg-
ten zahlreiche Ortsstellenleiter die 
Entwicklung der Dienststelle, dar-
unter auch der langjährige Dienst-
führende Hans Kinast, der mit gro-
ßem Engagement und Weitblick 
die Professionalisierung der Orga-
nisation vorantrieb.

Heute wird die Ortsstelle von 
DI Ernst Penninger geleitet, der 
selbst als Zivildiener begann und 
seit vielen Jahren mit Herzblut die 
Geschicke der Dienststelle lenkt. 
Unterstützt wird er vom Dienst-
führenden Ronald Astecker, eben-
falls ein ehemaliger Zivildiener der 
Organisation, der für die operative 
Leitung und Einsatzkoordination 
verantwortlich ist. Gemeinsam mit 
einem engagierten Team – dar-
unter vier hauptberufliche Mitar-
beiterInnen – sorgen sie für einen 
reibungslosen Ablauf im täglichen 
Dienstbetrieb.

Die Ortsstelle Lambach–Stadl-
Paura betreut 11 Gemeinden mit 
rund 30.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern. Jährlich werden über 
7.500 Einsätze gefahren, dabei 
mehr als 220.000 Kilometer zu-
rückgelegt – eine beeindruckende 
Leistung, die nur durch das Zusam-

menspiel von ehrenamtlichen Hel-
ferInnen, Zivildienern und hauptbe-
ruflichen Kräften möglich ist.

Zukunftsorientiert: Technik, Ju-
gend und Innovation
Neben dem neuen ITF-Fahrzeug 
(Intensivtransportfahrzeug) wurde 
auch ein historisches Rettungsfahr-
zeug aus den Anfangsjahren des 
Roten Kreuzes aus dem Jahr 1916 
präsentiert – ein eindrucksvolles 
Symbol für die Entwicklung des 
Rettungswesens. Ebenfalls vorge-
stellt wurde die moderne Drohnen-
einheit, die bei Vermisstensuchen 
und Lageerkundungen zum Einsatz 
kommt.

Besonderer Stolz gilt der Rotkreuz-Ju-
gendgruppe, die nicht nur lokal aktiv 
ist, sondern auch durch ihr humani-
täres Engagement auf nationaler und 
internationaler Ebene mehrfach aus-
gezeichnet wurde. Ihr Einsatz zeigt, 
dass gelebte Menschlichkeit keine 
Altersgrenze kennt – und dass die 
Zukunft des Roten Kreuzes in guten 
Händen liegt.

Ein Fest mit vielen Gästen
Zahlreiche Ehrengäste erwiesen der 
Ortsstelle die Ehre, darunter:
•	 Landtagspräsident Max Hiegels-

berger
•	 Bezirkshauptfrau MMag. Elisa-

beth Schwetz
•	 Die Bürgermeister Ing. Johannes 

Moser (Lambach) und Ing. Alex-
ander Bäck (Edt bei Lambach),  
Christian Popp (Stadl-Paura) 
und Franz Haider (Aichkirchen)

•	 Bezirksstellenleiter Stellvertreter 
Dr. Josef Gruber

•	 Bezirksgeschäftsführer Andreas 
Heinz MSc

•	 Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Johann Gasperlmayr und 
AFK Dipl.-W.Ing. Markus Pfarl

Sie alle würdigten in ihren Anspra-
chen die Bedeutung des Roten 
Kreuzes für die Region und den 
unermüdlichen Einsatz der Helferin-
nen und Helfer.

Ein Fest für alle Sinne
Für das leibliche Wohl sorgte die 
Feldküche Wels, die mit perfek-
ter Logistik die Gäste versorgte. 

Der Frühschoppen lud zum ge-
mütlichen Beisammensein ein, 
während die Besucherinnen und 
Besucher bei Führungen, Fahr-

Kürbis-Curry-Suppe
Für 6 Personen

Zutaten:
400 g Kürbisfleisch (Hokkaido), 1 
Zwiebel geschnitten, 1 EL Rapsöl, 
1 l Gemüsesuppe, 4 EL Creme frai-
che, Salz, Pfeffer, Kümmel, Kurku-
ma, Kreuzkümmel und Currypulver, 
1/8 l Apfelsaft, 4 EL Kokosmilch, 2 
EL Butter

Zubereitung:
Zwiebel in Öl anlaufen lassen, ge-

Gesunde Küche in Stadl-Paura
schnittenen Kürbis dazugeben, 
würzen und anbraten lassen. 
Mit Kokosmilch und Apfelsaft ab-
löschen. Gemüsesuppe beigeben 
und weich kochen.
Mixen und eventuell passieren, 
Creme fraiche beigeben und auf-
mixen.
Abschmecken und in Tassen ser-
vieren.

Tipp: Mit Milchschaum und etwas 
Currypulver dekorieren.

Mostpalatschinken
Für 6 Portionen

Zutaten:
125 g Vollkornmehl, 125 g Mehl 
glatt, ¼ l Milch 1,8 %, ¼ l Most, 3 
Eier, Salz, 1 EL Butter zum Bepin-
seln einer beschichteten Pfanne
Fülle:
250 ml Apfelmus, 50 g Haselnüs-

se gehackt, 50 g Dörrzwetschken 
zerkleinert, Zimt, 1EL Staubzucker, 
Zitronensaft nach Bedarf

Zubereitung:
Palatschinkenteig herstellen, 30 
min rasten lassen und anschlie-
ßend in einer beschichteten Pfanne 
dünne Palatschinken ausbacken.

Für die Fülle alle Zutaten vermen-
gen und die Palatschinken damit 
füllen.
Mit Zimt-Zucker bestreuen und 
servieren.

zeugbesichtigungen und Info-
ständen einen Einblick in die viel-
fältige Arbeit des Roten Kreuzes 
erhielten.

Ein großes Dankeschön
Die Ortsstelle Lambach–Stadl-
Paura bedankt sich herzlich bei 
der Bevölkerung für den regen 
Besuch und die Mitfeier, bei allen 
Mitwirkenden der eigenen Dienst-
stelle, der Rotkreuzjugend, den 
Ehrengästen sowie den befreun-
deten Blaulichtorganisationen für 
ihre Unterstützung und Wertschät-
zung. Dieses Jubiläum war nicht 
nur ein Rückblick auf 80 Jahre 
Geschichte, sondern auch ein star-
kes Zeichen für eine gemeinsame, 
menschliche Zukunft.

Das Österreichische Rote Kreuz Oberösterreich hat am 30. Juli 2025 in der 
Mittelschule Stadl-Paura eine Blutspendeaktion durchgeführt, an der sich ins-
gesamt 56 Personen beteiligt haben. 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz Oö bedankt sich recht herzlich für die 
aktive Unterstützung!
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Dein Josko Partner

JOSKO CENTER STADL-PAURA
Mivagasse 3, 4651 Stadl-Paura 
07245/325 73
 
Ralf Neumitka, 0664/462 76 20Weniger Rahmen  

_____ mehr Tageslicht

Platin  
Das marktführende Holz/Alu-Fenster  
Jetzt neu noch schlanker!

Die Altstoffsammelzentren stellen eine bedeutende 
Entsorgungsmöglichkeit für die Bürger:innen Oberös-
terreichs dar, in denen nahezu alle Altstoffe und Abfäl-
le kostenlos abgegeben werden können. Nur einzelne 
Abfallfraktionen werden dabei im ASZ extra verrech-
net, so zum Beispiel Altreifen oder Bauschutt, bei de-
nen die Entsorgung aufwendig oder der Anfall eher 
unregelmäßig ist.

In der Vergangenheit führte es manchmal zu Unver-
ständnis, warum unterschiedliche Preise oder Freimen-
gen in den einzelnen Bezirken angewandt wurden. 

Daher wurden nun die Annahmekriterien und Preise 
oberösterreichweit weitestgehend vereinheitlicht und 
gelten ab 1.September 2025. Das System soll dadurch 
vereinfacht und transparenter gestaltet werden.

Für alle Altstoffsammelzentren im Bezirk Wels-Land ist 
die aktuelle Preisliste unter https://www.umweltprofis.
at/wels_land/service_und_infos/fuer_buergerinnen.
html abrufbar.

Annahmekriterien in den ASZ
oberösterreichweit vereinheitlicht!

Fragen zu den neuen Preisen, zur Abfallentsorgung 
und -vermeidung beantworten die Abfallberater:innen 
des Bezirks Wels-Land unter der Nummer des Mistte-
lefons: 07242/ 54060 oder unter wels-land@umwelt-
profis.at 



U
M

W
E

LT
U

M
W

E
LT

2120
Juli bis September 2025   -   3/25 Juli bis September 2025   -   3/25

S T A D L I N G E R  P O S TS T A D L I N G E R  P O S T

Stadl-Paura – das Tor zum Schnee… 
 
 
Liebe Stadlingerinnen und Stadlinger, 
 
Der Sommer ist Vergangenheit – 
und der Winter nicht mehr weit… 
 
…und schon bald geht’s los, Pulverschnee 
und vielleicht sogar auch Sonnenschein auf 
den Bergen erleben zu dürfen. 
…und ja, es ist tatsächlich fast schon traurige 
Gewissheit, dass die verschneiten Gegenden 
immer weniger und die Wintermonate immer 
kürzer werden und wir froh sein müssen, doch 
noch einige dieser herrlichen Winterland-
schaften in erreichbarer Nähe zu haben. 
Also, Rucksack nicht einwintern, die Schnee-
schuhe vorbereiten und hinauf auf jene Berge, 
auf denen wir die weiße Pracht in vollen Zü-
gen genießen dürfen.  
 
Ein ganz besonderer Höhepunkt für Schnee-
schuhwanderungen bietet sich in leicht und 
kurz erreichbarer Nähe an: der Feuerkogel.  
Mehrere Traumtouren mit herrlicher Rund-
umsicht starten bei der Bergstation der Seil-
bahn, wobei diese zu benutzen so einiges an 
Schweiß erspart, ist doch der Aufstieg ziem-
lich fordernd: 
Alberfeldkogel, Helmeskogel, Großer Höll-
kogel, Rieder Hütte. Entweder als Einzelzie-
le oder auch, sofern man noch genügend Kraft 
in den Wadln hat, als Kombitour. Alle diese 
Touren führen auf meist gut ausgetretenen 
Pfaden durch herrliche Latschenfelder, stre-
ckenweise aber auch auf verschneiten Fels-
hängen. 
 

 
 

Der Alberfeldkogel (1707 m) ist in etwa ein-
einviertel Stunde erreichbar. 
Von hier kann man entweder direkt zurück zur 
Seilbahnstation wandern oder über eine Run- 
 

 
de auch wieder in etwa eineinviertel Stunde 
hinüber zum Helmeskogel (1633 m), bevor es 
dann zurückgeht zum Ausgangspunkt. 
 

 
 
Etwas mehr Kondition und Schweiß verlangt 
aber eine Tour hinüber zum Großen Höllkogel 
(1862 m), da man diesen nur auf teilweise 
ziemlich steilen Anstiegen in etwa zweiein-
halb Stunden erreicht. Trotzdem ein herrliches 
Abenteuer… 
 

 
 
Eine „Traumtour“ in allen Jahreszeiten, so 
auch schneebedeckt, ist jene auf das Steineck 
(1418 m) nahe Scharnstein. Dazu sollte man 
allerdings etwas Übung und Kondition mit-
bringen, stapft man doch immerhin gute 2 
Stunden hinauf auf den Gipfel. Aber dann der 
Ausblick… 
 

 

 

Und wer kennt sie nicht, die Postalm? Sie ist 
nicht nur beliebt als gemütliches Wanderziel, 
sondern auch als Ausgangspunkt für so man-
che Bergtour. Eine davon führt auf das  
Wieslerhorn (1603 m), unter dessen Gipfel-
kreuz man in etwa 2 Stunden steht. Nicht 
recht schwer aber auch nicht ganz leicht. 
 

 
 
Für Ungeübte empfiehlt sich eine Schnee-
schuhtour auf die Hohe Dirn (1134 m) bei 
Losenstein, deren Gipfel man in ungefähr 
einer Stunde auf nur moderat ansteigendem 
Weg erreicht. Eine Einkehr in der Anton-
Schosser-Hütte gehört auch dazu… 
 

    
 
Eine leichte Schneeschuhtour, führt auf den 
Eiskogel (1087 m), dessen Gipfelkreuz auf 
mehreren Routen erreichbar ist.  
 

 
 

Die leichteste und kürzeste ist jene vom Sen-
demast Kronbauer die lediglich eine gute 
Stunde und wenig Schweiß abverlangt. Etwas 
mehr ins Schwitzen kommt man aber beim 
Aufstieg durch den sog. „Moargraben“, aus-
gehend vom Gasthaus Krapfenmühle. Beide 

Ausgangspunkte befinden sich nahe Stein-
bach am Ziehberg. 
 
Und weil wir gerade bei den leichteren, den 
sog. „Konditionstesttouren“ sind, marschieren 
wir auch noch auf den Ameisstein (776 m), 
über dem Almsee.  
 

 
 
Ja, und auch dem Hongar (934 m), verbun-
den mit dem Alpenberg (972 m), dürfen wir 
noch einen Besuch abstatten. Ausgehend von 
Wessenaurach bei Altmünster geht’s zunächst 
in etwa eineinhalb Stunden auf den Hongar 
und von dort in einer weiteren guten Stunde 
hinüber auf den Alpenberg. 
 

 
 

  
 
So, liebe Stadlinger, der Winter kann kom-
men! 
Winterruhe? Mitnichten. Dazu ist unsere Um-
gebung viel zu schön und einladend. Und das 
zu jeder Jahreszeit. Es wäre schön, wenn wir 
uns mal im Gebirge treffen würden… 
 

Heinz Niederleitner

 
 

 

Der Aufstieg auch da 
hinauf ist keinesfalls 
schwierig, die Aus-
sicht – sofern es 
Wolken und Nebel 
zulassen – auf den 
See und das Gebirge, 
aber ist unüberbiet-
bar herrlich. 
 

Hongar 

Alpenberg 



SP
O

R
T

 /
 V

E
R

E
IN

E SP
O

R
T

 / V
ER

EIN
E

2322
Juli bis September 2025   -   3/25 Juli bis September 2025   -   3/25

S T A D L I N G E R  P O S TS T A D L I N G E R  P O S T

Traun in Flammen, 27. Juni
Pünktlich zum Start des Schifferfests öffnete der Him-
mel wieder einmal seine Schleusen. Der kurzfristige 
Starkregen hat weder die Veranstalter noch die zahlrei-
chen Besucher aus dem Konzept gebracht. Schon bald 
beruhigte sich das Wetter, und perfekte Bedingungen 
sorgten für eine großartige Veranstaltung.
Die Band „Partykrocher“ brachte sofort eine großartige 
Stimmung ins Festzelt.

Drei Böllerschüsse markierten den offiziellen Start der 
Fackelfahrt „Traun in Flammen“. Die teilnehmenden 
Boote waren erneut beeindruckend kreativ gestaltet. 
Aufwändige Aufbauten, Beleuchtungen und Feuer-
werkskörper trugen zu dieser stimmungsvollen Show 
bei. Der krönende Abschluss war die Ankunft des hell 
erleuchteten „Trauners“. In diesem Jahr gab es eine be-
sondere Überraschung: Der Musikverein Stadl-Paura 
hatte eine Abordnung an Musikern in ihren Schiffer-
sonntagstracht an Bord des Schiffes gebracht.

Etwa 2000 Besucher erwarteten das Boot beim Festge-
lände. Der Musikverein spielte an Bord des Trauners den 
begeisterten Zuhörern einige Stücke, darunter auch die 
Stadlinger Hymne.
Das beeindruckende Feuerwerk und das Abbrennen des 
Sonnwendfeuers bildeten den würdigen Abschluss die-
ser imposanten Show.
Anschließend wurde im Festzelt und später im Partyzelt 
weiter gefeiert. Ein friedliches und zugleich ereignisrei-
ches Fest ging in den frühen Morgenstunden zu Ende.

Plättenregatta, 28. Juni 2025
Der Schifferverein freute sich über eine Rekordbeteili-
gung bei der Plättenregatta.  36 Crews, in den Kate-
gorien Jugend, Mixed, Damen und Herren gaben ihre 
Meldung ab.

Die einen starteten unter dem Motto „Dabei sein ist al-
les“ – für Andere stand der sportliche Ehrgeiz im Vorder-

grund. Alle hatten ihren Spaß und Freude. Sehr erfreu-
lich war die zahlreiche Teilnahme der Jugendgruppen, 
die mit sehr guten Leistungen auffielen.

Traditionell startete die Mannschaft „Schifferverein 1“ als 
Erster. Sie konnte gleich eine großartige Zeit vorlegen. 
Dann ging es Schlag auf Schlag. Alle gaben ihr Bestes.

Sensationell konnte sich bei der Jugend die neu ins Le-
ben gerufene Gruppe der „Jungschiffer“ durchsetzen. 
Bei den Damen wurden die „Naturfreunde Mädls“ ih-
rer Favoritenrolle gerecht. Neuer Sieger beim Mixed-
bewerb waren die Crew des Familienclans „die Hofis“.  
Im „Grande Finale“ der Herren starteten die Vorjahres-
schnellsten zum Schluss der Starterliste. Nach zweima-
ligem Nachsehen als Zweiter hinter den „Bruchpiloten“, 
konnten sich in diesem Jahr die „Woiunterhosnhossa“ 
knapp den Sieg bei den Herren sichern. 

Es gab keine nennenswerten Zwischenfälle. Auch wenn 
Ruder verloren, Bojen gestreift oder falsch angefahren 
wurden, war der Spaß die Basis zum Erfolg. 
Bei bestem Wetter sind hunderte Zuschauer diesem 
Wettkampf gefolgt und sorgten für beste Stimmung. 
Ihre Premiere beim Schifferfest hatte die Band „The 
Vitamins“. Dieser erste Auftritt hat gleich zu Verhand-
lungen fürs Schifferfest 2026 geführt. Die waren eine 
Sensation, die Stimmung am Höhepunkt. 
Mani Obermayer, der schon wortgewandt und vor allem 
lustig/frech die Regatta kommentierte, führte auch durch 
die Siegerehrung.  Neu: unter allen Teilnehmern (exkl.  
Sieger) wurde ein Sonderpreis verlost. Die glücklichen 
Gewinnerinnen waren die „Schürzenjägerinnen“ in ihren 
„Dirndln“. Sie haben eine Bootsfahrt mit dem Schifferver-
ein Vorstandsmitglied Hans Haslinger gewonnen.  
Im Bann der Band „The Vitamins“ und im Anschluss im 
Partyzelt, ist das Schifferfest 2025 zu Ende gegangen. 
Der Vorstand des Schiffervereins war glücklich über den 
guten Verlauf des Festes und freut sich schon auf das 
Schifferfest 2026.

Schifferfest 2025
Am Samstag, den 30. August, fanden wieder die be-
liebten Gegenzüge am historischen Platz der Salz-
stadln statt. Das Interesse an den Fahrten war schon 
im Vorfeld besonders groß, sodass alle fünf Touren 
schnell ausgebucht waren. Einige wenige Plätze konn-
ten jedoch noch kurzfristig vor Ort vergeben werden. 
Insgesamt nahmen etwa 300 Besucher an den Fahrten 
auf dem Trauner teil.

Fritz Hofstötter und Alfred Sohm berichteten während 
der Touren wieder anschaulich über die Geschichte der 
Salzschifffahrt. Die Gäste waren von den Fahrten be-
geistert. Auch das Zuschauerinteresse war aufgrund 
des hervorragenden Wetters größer denn je.
Die „Gfiarigen“ sorgten mit ihrem musikalischen Pro-
gramm und humorvollen Einlagen für beste Unterhaltung.

Alle fünf Fahrten verliefen ohne Zwischenfälle. Ein be-
sonderer Dank gilt HTC Hellmayr und seinem Team für 
ihre hervorragende Leistung, ebenso wie den Pferden, 
den Seilknechten, den Ruderern und den Steuermän-
nern an Bord des Trauners.
So fand der „Gegenzug“-Samstag einen entspannten 
Abschluss bei den Salzstadln.

Gegenzüge an der Traun

Stockschützen ESV Stadl-Paura
Stadlinger Stocksport-Stadtmeisterschaft 2025
Bereits zum dritten Mal fand auf der Anlage der Stock-
schützen des ESV Stadl-Paura die Stadtmeisterschaft statt, 
zu der alle Stadlinger Bürger, Vereine und Firmen eingela-
den waren. In drei Vorrundenturnieren kämpften 21 Teams 
um die begehrten Plätze im Finale. Da die Regeln nur ma-
ximal zwei aktive Turnierspieler pro Mannschaft zuließen, 
traten einige Spieler und Mannschaften an, die zum ers-
ten Mal bei einem Stocksportturnier dabei waren. Dem-
entsprechend unterschiedlich waren die gesteckten Ziele: 
Von „Dabeisein ist alles“ über „Dieses Jahr Finale“ bis hin 
zur „Titelverteidigung“ hatte jedes Team sein persönliches 
Ziel. Trotz aller Gaudi wurde um jeden Punkt taktiert, ge-
messen und diskutiert.

Im Gegensatz zum Vorjahr blieben große Überraschun-
gen bei den Aufsteigern ins Finale aus, es gab durch-
wegs Favoritensiege bei den Vorrunden. Erwähnenswert 
ist jedoch, dass sich die ÖO-Boys als reine Hobbymann-
schaft mit nur einem verlorenen Spiel und Punktegleich-
heit mit dem Sieger den Aufstieg nur aufgrund der 
schlechteren Stockdifferenz verpasst haben.

Die sechs Finalisten lieferten sich am Samstagnachmittag 
einen harten Kampf um den Titel. Jede Mannschaft muss-
te fünf Spiele absolvieren und bis zur letzten Runde waren 
noch drei Mannschaften im Titelrennen. Die Spannung auf 

den Bahnen und bei den Zuschauern auf der Tribüne war 
enorm. Schließlich setzte sich die Mannschaft „Café Sorel-
le“ mit den Spielern Norbert Brugger, Thomas Stahrlinger, 
Horst Hehenberger und Erich Gruber verdient gegen den 
„Bienenpalast“ und „Fanta 4“ durch. Bei der anschließen-
den Siegerehrung gratulierten Bürgermeister Christian 
Popp, Obmann Franz Pumberger und Turnierleiter Christi-
an Hirtler den Siegern sowie allen Teilnehmern.

Sie bedankten sich auch bei den Sponsoren und Hel-
fern für die Unterstützung.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die Stadtmeisterschaft 
2026 – wer nicht so lange warten möchte, kann gerne 
jederzeit zu uns kommen! Wir sind immer auf der Su-
che nach motivierten Spielerinnen und Spielern.
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Auszeichnung bei Marschwertung
Unter bewährter Leitung von Stabführer Christian Par-
zer, trat der Musikverein auch heuer wieder bei der 
Marschwertung des Oberösterreichischen Blasmusik-
verbands Bezirk Wels an. Am Abend des 14. Juni stell-
ten sich die Musikerinnen und Musiker der Wertung, 
welche heuer im Zuge des Bezirksmusikfestes in Stei-
nerkirchen stattfand. Mit überzeugenden 90,31 Punk-
ten holten sich die Stadlinger eine Auszeichnung in der 
Wertungskategorie D.

 

„Das Frühschoppen ist des Musikers Lust“
Frei nach dem bekannten Satz von Wilhelm Müller aus 
„Die schöne Müllerin“ hat sich der Musikverein Stadl-
Paura heuer besonders dem schönen Zeitvertreib des 
Frühschoppens gewidmet. So auch beim Stadlinger 
Stadtfest, nach einer nur kurzen Nacht im Anschluss 
an die Marschwertung. 

Eine weitere Gelegenheit zum Frühschoppen bot sich 
am 06. Juli dank einer Einladung des Musikvereins 
Roitham zu deren Patrozinium-Frühschoppen. Dieser 
Einladung kam der Stadlinger Musikverein natürlich 
sehr gerne nach und umrahmte den Sonntag musika-
lisch.
 

Traun in Flammen mit Blasmusik
Am 27. Juni war der Musikverein beim legendären 
„Traun in Flammen“-Event des Schiffervereins Stadl-
Paura mit einem Blechbläser-Ensemble vertreten. An 
Bord des imposanten Trauners sorgten die Musikerin-
nen und Musiker mit ein paar modernen Stücken für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. Ein herzliches Dan-
keschön gilt dem Schifferverein Stadl-Paura für die Ein-
ladung. 

Ausgezeichnete Leistung bei der Marschwertung in 
Steinerkirchen. Foto: OÖBV Wels | Gertrude Paltinger 
| Florian Neumüller.

Frühschoppen beim Stadlinger Stadtfest am 15. Juni.

Patrozinum—Frühschoppen des MV Roitham mit mu-
sikalischer Unterstützung aus Stadl-Paura.

Atrium Open Air bei perfektem Wetter
Das Highlight der Saison stellte einmal mehr das At-
rium Open Air dar, welches auch heuer wieder am 
letzten Schultag vor den Sommerferien stattfand. 
Eröffnet wurde das Abendprogramm vom Jugendor-
chester Can’Zone unter der Leitung von Lukas Salfin-
ger. Die Freiluftbühne der Landesmusikschule Stadl-
Paura verwandelte sich zur Abenddämmerung wieder 
einmal in eine malerische Kulisse mit der Paurakirche 
im Hintergrund. Nach einem schwungvollen Einstieg 
in das Konzertprogramm mit „Fire in the Blood“ von 
Paul Lovatt-Cooper und „La Quintessenza“ von Johan 
de Mej, luden – der Abendstimmung entsprechend – 
Evergreens wie „Colours of the Wind“ oder „The Girl 
from Ipanema“ zum Träumen ein. Dabei wurde das 
Orchester gesanglich von Julia Schobesberger unter-
stützt. Durch das Programm führten Tatjana Walkner 
und Sarah Seiringer. Im Anschluss an das Konzert ließ 
man den Abend bei gemütlichem Smalltalk und guten 
Getränken ausklingen.

Blechbläser-Ensemble des Musikvereins an Bord des 
Trauners. Foto: Schifferverein Stadl-Paura.

Ferienaktion des MV Stadl-Paura
Am 31. Juli öffnete der Musikverein im Rahmen der 
Ferienaktion der Gemeinde seine Türen für die Kinder 
von Stadl-Paura. Gemeinsam wurde gebastelt, geba-
cken, eine spannende Schnitzeljagd gemeistert – und 
natürlich auch musiziert. Jugendreferent Simon Salfin-
ger und sein Team freuten sich besonders über die vie-
len jungen Musiktalente, die an diesem Tag entdeckt 
wurden. 

Das Atrium der LMS Stadl-Paura vor der malerischen 
Kulisse der Paurakirche bei Abendstimmung.

Terminvorschau:
Herbstkonzert
Samstag, 22. November 2025, 
Flößersaal Stadl-Paura
Das diesjährige Herbstkonzert des Stadlinger Musik-
vereins findet am 22. November im Flößersaal statt. 
Vorverkaufskarten sind bei den Musiker:innen des 
Vereins und der LMS Stadl-Paura erhältlich. Informa-
tionen zu Veranstaltungen sind auf der Homepage 
(www.mv-stadl-paura.at) und der Facebook-Seite des 
Musikvereins ersichtlich.

Rund 20 Kinder aus Stadl-Paura wurden von den Jungmusi-
kerinnen und Jungmusikern im Zuge der Ferienaktion betreut.

Ausgezeichnete Stimmung zeichnete das traditionel-
le Grillfest der Seniorenbund-Ortsgruppe Stadl-Paura 
aus, zu dem mehr als 100 Besucherinnen und Besu-
cher gekommen waren.  Leider sorgte der „Wettergott“ 
durch einen Platzregen für ein vorzeitiges Ende.  

Für die Zubereitung der Grillgerichte war auch heu-
er Fleischermeister Johann Schlair verantwortlich. Be-
sonders begehrt waren wieder die selbstgebackenen 
Mehlspeisen, die von einigen Mitgliedern kostenlos zur 
Verfügung gestellt wurden. 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Mitglie-
dern, die so tatkräftig zum Gelingen dieser traditionel-
len Veranstaltung beigetragen haben, recht herzlich 
bedanken.
Ein Dankeschön auch dem SK Blau-Weiß, der uns da-
für immer das Areal zur Verfügung stellt.

Erfolgreiches Seniorenbund-Grillfest

„KLEIN ABER FEIN“! So wurde von den Gästen sehr oft 
das Seniorenbund-Grillfest kommentiert.
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Kampfmannschaft
Wir sind bereit für die neue Saison! Der SK Blau-Weiß hat 
sich im Sommer gezielt verstärkt:

•	Im Tor unsere neue Nummer 1: Martin Kovacs
•	Für die Abwehr und das defensive Mittelfeld: Adrian 

Horvath
•	Für das zentrale Mittelfeld: Umut Güven

Mit diesen Neuzugängen und dem bestehenden Kader 
blicken wir zuversichtlich auf viele Erfolge in der kommen-
den Spielzeit – und natürlich auf spannende Derbys, die 
garantiert für Emotionen sorgen werden!

Nachwuchs
Auch unsere Nachwuchskickerinnen und -kicker sind wie-
der voller Elan in die Saison gestartet. Mit Begeisterung und 
Teamgeist gehen unsere Kids auf Tore- und Punktejagd!

Unsere Teams: U6, U7, U8, U9A, U9B, U10, U11, U12A, 
U12B, U13, U14, U15.

Neu ist die Zusammenarbeit mit Lambach und Edt. Schon 
bisher zählte der Nachwuchs des SKBW zu den stärksten 
Kräften in der Region – durch diese strategische Koopera-
tion und die Bündelung der Talente wird die Ausbildungsar-
beit nun noch weiter aufgewertet. Ziel bleibt es, möglichst 
viele unserer eigenen Spielerinnen und Spieler so zu fördern, 
dass sie später in den Erwachsenenteams eine wichtige Rol-
le einnehmen. Freude an der Bewegung und Teamgeist ste-
hen dabei selbstverständlich immer im Vordergrund.

Besonders stolz ist der SKBW auf die erfolgreichen Karrie-
ren einiger ehemaliger Nachwuchsspieler: Lukas Bozsoki 
und Siena Breitwieser, beide im Verein groß geworden, 
stehen mittlerweile beim LASK unter Vertrag und wurden 
bereits ins Nationalteam einberufen. Herzliche Gratula-
tion und weiterhin viel Erfolg! Auch unsere Spielerinnen 
Anna Amering und Jana Frohmayr haben sich inzwischen 
im Frauenfußball etabliert.
Darüber hinaus vertreten einige unserer Mädchen in einer 

Spielgemeinschaft mit Pettenbach Stadl-Paura erfolgreich 
in der Mädchen-Hobbyliga. Die von Manfred Feichtinger 
ins Leben gerufene Mädchen-Hobby-Liga ergänzt den 
organisierten Spielbetrieb ideal und fungiert zugleich als 
Sprungbrett für junge Talente. Daher besteht auch eine 
enge Kooperation mit dem OÖ FUSSBALLVERBAND.

Ferienaktionen
Ein echtes Highlight war unser Fußballtag, an dem über 
70 Kinder aus Stadl-Paura und Umgebung teilnahmen. 
Neben Spiel, Spaß und Sport gab es ein gemeinsames 
Mittagessen, eine Hüpfburg und als Andenken eine Me-
daille für alle. Vielen Dank an Trucki Werbetechniker für 
das Sponsoring!

Auch das Fußballcamp der Fußballschule Oberösterreich 
war ein voller Erfolg: Unter fachkundiger Anleitung konn-
ten Burschen und Mädchen mehrere Tage intensiv trainie-
ren, ihre Fähigkeiten verbessern und vor allem jede Menge 
Freude am Fußball erleben. Selbst die jüngsten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren mit voller Energie dabei!

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern eine erfolg-
reiche, verletzungsfreie Saison – und freuen uns auf zahl-
reiche Fans bei unseren Spielen. Auf geht’s, Blau Weiß!

SK Blau-Weiß Stadl-Paura Imkerverein blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

VERANSTALTUNGSKALENDER
Oktober bis Dezember

Stadtbücherei Stadl-Paura Mitmachtheater mit Ursula Laudacher "Hermann und Engelbert" 17.10.2025 Stadtbücherei Stadl-Paura

Die Naturfreunde Stadl-Paura Weinfest in den Salzstadln 18.10.2025 Salzstadln

Die Naturfreunde Stadl-Paura Frühschoppen 19.10.2025 Salzstadln

Wieland Nordmeyer Benefizveranstaltung zugunsten des Montessori Sonnenhauses Lambach 18.10.2025 Landesmusikschule Stadl-Paura

Pensionistenverband Stadl-Paura Tanznachmittag 04.11.2025 Pferdezentrum Veranstaltungssaal

Stadtbücherei Stadl-Paura Erzähltheater (Kamishibai) Dr. Maus kommt heut ins Haus 06.11.2025 Stadtbücherei Stadl-Paura

Stadtgemeinde Stadl-Paura Kultkino "Die gezähmte Widerspenstige" 14.11.2025 Flößersaal

Stadtgemeinde Stadl-Paura Pub Quiz 21.11.2025 ATSV Stadl-Paura Vereinsstüberl

Musikverein Stadl-Paura Herbstkonzert 22.11.2025 Flößersaal

1. Waldvogelverein Stadl-Paura Waldvogelausstellung 23.11.2025 Salzstadln

Schifferverein Stadl-Paura Schifferkrippe 29.11.2025 Adventmarkt - Am Fuße der Paurakirche

Schifferverein Stadl-Paura Der Nikolaus kommt mit dem Trauner zum Adventmarkt 30.11.2025 Adventmarkt - Am Fuße der Paurakirche

Stadtbücherei Stadl-Paura Erzähltheater (Kamishibai) Der Nikolaus hat viel zu tun 04.12.2025 Stadtbücherei Stadl-Paura

Schifferverein Der Nikolaus der Schiffer besucht Familien (Voranmeldung nötig!) 05.12.2025 - 06.12.2025 im Ortsgebiet je nach Anmeldung

Seniorenbund Ortsgruppe Stadl-Paura Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier 16.12.2025 Pferdezentrum Veranstaltungssaal

Pensionistenverband Stadl-Paura Jahreshauptversammlung und Weihnachtsfeier 20.12.2025 Pferdezentrum Veranstaltungssaal

Dezember

Oktober

November

ANGABEN OHNE GEWÄHR
TERMINÄNDERUNGEN

VORBEHALTEN!

Am 16. August 2025 machte sich 
der Imkerverein Lambach und Um-
gebung auf den Weg nach Herma-
gor, um am traditionellen Honigfest 
teilzunehmen. Schon bei der An-
kunft wurden die Teilnehmer herz-
lich empfangen und konnten die 

besondere Stimmung dieses Festes 
genießen: ein buntes Programm, 
zahlreiche Aussteller rund um die 
Biene und natürlich viel Gelegen-
heit, verschiedenste Honigsorten zu 
verkosten.
Am nächsten Tag führte der Ausflug 

weiter nach Döbriach. Dort besuch-
te die Gruppe die Imkerei von Daniel 
Hölbling. Mit großem Engagement 
und Fachwissen gab er spannende 
Einblicke in seine Arbeit und zeigte, 
wie moderne Imkerei mit traditio-
nellem Wissen verbunden werden 
kann.
Der Ausflug des Imkervereins bot 
viele spannende Eindrücke und 
bleibt als schönes gemeinsames Er-
lebnis in Erinnerung.
Mit diesem Ausflug beendete der 
Verein offiziell die Honigsaison 
2025. Statt Waldhonig, der heuer 
kaum vorhanden ist, dürfen wir uns 
über einen besonders feinen Blüten-
honig freuen. Wer Lust hat, diesen 
Genuss aus der Region zu probie-
ren, kann sich jetzt noch ein Gläs-
chen sichern.
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H U N D E – F R E I L A U F Z O N E   Stadl-Paura 

Der Verein „HUNDETREFF Traun-Ufer“ betreut/bewirtschaftet ehrenamtlich die Freilaufzone (neben dem 

Fitness-Parcours, entlang der Traun) und schafft damit eine Begegnungszone so-

wohl für Hunde als auch deren BesitzerInnen. Wir sind ein bunt gemischtes 

Team an Mitgliedern. Nähere Infos zu unseren Aktivitäten finden Sie auf  

www.hundetreff.eu  oder beim Obmann Stefan Olah unter 0699/14022691.  

Unter den vielen Gruppenaktivitäten mit Gleichgesinnten veranstaltete der Verein eine Aktivität für die  

„ Rollenden Engel “  
Ende des Frühjahres hatten wir in der Hundefreilaufzone „Stadl-Paura“ mit dem 

UNION-Verein Lambach den Lauf der Kinder von 3 bis 14 Jahren zu Gunsten der 

„Rollenden Engel“ veranstaltet.  35 Kinder nahmen teil !   

Es war ein toller Erfolg, es kamen: „ca. 600 Euro an Startgelder/Spenden“ für die 

rollenden Engel zusammen.  

Wir wurden gesponsert von der SPK Lambach; somit bekam jedes teilnehmende 

Kind ein Turnsackerl gefüllt mit: Plüschtier, Luftballons und kleine Bücher  => die 

Freude war enorm.  Für den Durst nach dem Rennen hat Parteiobmann S. Pupeter 

Mineralwasser gesponsert.  

Die schnellste Läuferin im Ziel (Schülerin der Sport-Mittelschule Lambach) bekam 

einen Laptop von unserem Obmann „Stefan Olah“ (Hundetreff Traun-Ufer), welcher 

in der Schule übergeben wurde.  

Es war ein erfolgreiches Teamwork zwischen den beiden Vereinen und die Kinder 

waren sehr diszipliniert. Super Gruppenarbeit. Somit machte es Groß & Klein viel 

Spaß ! 

Noch einen Dank an die Organisatoren, den Helfern und allen Eltern die tatkräftig mitgeholfen haben.  
 

Euer Hundetreff Traun-Ufer  

 

sparkasse.at/weltspartag

Investitionen bergen Risiken.

Besuchen 

Sie uns am 

31. Oktober!Modern investieren und sparen
mit smarten Features in George.

Neue Zeiten,  
neues Sparen.

210x148 SPK Weltspartag 2025 Image Oma Enkelin 31. Okt.indd   1 21.08.25   19:38
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Ein neuer Spielbereich im Garten:
Im Sommer wurde unser Gartenhaus erweitert. Dort 
entstand nicht nur ein Parkplatz für die Fahrzeuge der 
Krabbelstubenkinder sondern auch eine kleine Spielkü-
che und Maltafeln finden darin Platz. So entstand ein 
schattiger Spielbereich welcher sehr beliebt ist. 

Erweiterung der Krabbelstube:
Aufgrund zahlreicher Anmeldungen von Neueinsteigern 
entstand im August in der bestehenden Krabbelstube 
Am Bräuberg 3 eine dritte Krabbelstubengruppe. Die 
neue Gruppe, in der neun weitere unter Dreijährige ei-
nen Betreuungsplatz erhalten, wurde am 18. August 
eröffnet. Elementarpädagogin Nina Herndler führt mit 
Unterstützung von Tetiana Ihnatieva und Doris Zecher 
die gelbe Gruppe.

Krabbelstube Am Bräuberg
Personelle Veränderungen:
Seit 18. August wird die orange Gruppe (Gruppe 2) von 
der Elementarpädagogin Valentina Salmhofer mit der 
Unterstützung von Almasa Corovic und Michaela Prüser 
geführt. 
Wir wünschen den Neueinsteigern ganz viel Freude mit 
ihren neuen Aufgaben.

Krabbelstube und Kindergarten
BAUORDENSTRAßE 
Erweiterung am Standort BAUOR-
DENSTRAßE 
Mit dem Arbeitsjahr 2025-2026 
konnte der Kindergarten Bauorden-
straße mit einer weiteren Kindergar-
tengruppe in Betrieb gehen. 
Somit werden aktuell in 4 Kindergar-
tengruppen und 2 Krabbelstubengrup-
pen die jüngsten Stadlinger betreut:

Leitung Kindergarten und Krab-
belstube: Buchegger Cornelia 
Für die Vorbereitungen der neuen 
Kindergartengruppe im Oberge-
schoss brauchte es viele helfende 
Hände, damit wir gut vorbereitet 
den Betrieb am 1.9.2025 aufneh-
men konnten.
Ein ganz großes „Vergelts Gott“ 

an die Mitarbeiter vom Bauhof. 
Unzählige Stunden wurden bei 
uns investiert um zu schrauben, 
Möbel zu schleppen oder ab/um-
zubauen. Danke, dass ihr uns un-
terstützt habt.

Der Elternverein der Flößerkaterschule 
Der Elternverein ist voller Tatendrang für das neue 
Schuljahr. Wir möchten Petra Kamesberger und Sa-
brina Dittrich herzlich im Team willkommen heißen. 
Die Beiden folgen Verena Bammer und Manuela Has-
linger. Liebe Verena, liebe Manuela, vielen herzlichen 
Dank für euren unermüdlichen Einsatz in den vergan-
genen Jahren. Eure Kinder haben nun die Volksschul-
zeit erfolgreich abgeschlossen; ein neuer, spannender 
Lebensabschnitt beginnt. Dafür wünschen wir euch 
alles Gute. 

Ferienaktion
Bei der Ferienaktion waren viele begeisterte Kinder 
dabei. Bei der abenteuerlichen Nachtwanderung wur-
de zuerst die Insel beim Kraftwerk erkundet. Dort gab 
es zur Einstimmung leicht gruselige Geschichten. Bei 
der anschließenden Wanderung durch Stadl-Paura 
wurde viel erlebt. Es war ein voller Erfolg.

Ein besonderer Dank gilt Anton und Oskar (Schüler 
der 3. und 4. Klasse), die sich mit ganz viel Einsatz 
und Herzblut eingebracht haben. Ihre Unterstützung 
war einfach großartig. Auch ein herzliches Danke-
schön an alle anderen Helfer.

Fokus auf die Schwimmfähigkeit
Die Sicherheit unserer Kinder liegt uns am Herzen. Da-
her hat der Elternverein dieses Jahr die Kosten für die 
Schwimmabzeichen übernommen. 72 Kinder konnten 
erfolgreich den Schwimmschein absolvieren.

Ausblick
Wir freuen uns schon auf die neuen Projekte, die sich im 
Laufe des Schuljahres ergeben. Unter anderem planen 
wir wieder Elternbildungsvorträge.
Wir wünschen allen Erstklässlern einen guten Start in 
das Abenteuer Schule.

Euer Elternverein

Ferienaktionen 2025
Unseren Kindern standen heuer in den Sommerferien 
32 verschiedene Ferienaktionen zur Auswahl. Ob sport-
liche Aktivitäten, Lehrreiches über Tiere oder einfach 
nur zum Spaß – es war bestimmt für jeden etwas dabei!

Natürlich möchte die Stadtgemeinde Stadl-Paura wie-
der ein großes Dankeschön an alle Vereine/Firmen/
Institutionen und auch Privatpersonen aussprechen, 
die diese Ferienaktionen tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne sie wäre solch‘ ein umfangreiches und tolles Pro-
gramm nicht möglich!

Nächstes Jahr in den Sommerferien werden uns be-
stimmt wieder spannende und abwechslungsreiche Feri-
enaktionen erwarten – wir freuen uns jetzt schon darauf!

Sollten auch Sie im Sommer 2026 eine Ferienaktion ver-
anstalten wollen, informieren Sie sich bitte telefonisch 
(07245/28011-12), per E-Mail (k.stadler@stadl-paura.at) 
oder persönlich (im Stadtgemeindeamt Stadl-Paura, Erd-
geschoss, Bürgerservicestelle, Zimmer 1) bei der zustän-
digen Sachbearbeiterin Frau Kristina Stadler!
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Ferienaktion Naturwerkstatt
Auch dieses Jahr gab es wieder zwei Ferienaktionen der 
Stadtbücherei Stadl-Paura. Am 22. Juli 2025 (bei mäßi-
gem, aber warmen Wetter) fand die Ferienaktion „Na-
turwerkstatt“ (geleitet von Rosemarie Reitler) statt. Alle 
9 anwesenden Kinder konnten ihre Kreativität ausleben 
und mit Materialien aus unserer Natur basteln. Es wur-
de ein Stück des Zaunes beim Salettl (bei der Krabbel-
stube und Stadtbücherei, Am Bräuberg) verschönert.

Lieber Jakob, Paul H, Michael und Paul P. und liebe Ma-
riella, Luisa, Victoria, Barbara und Lisa: Wir danken euch 
für euren kreativen Einsatz zur Verschönerung von Stadl-
Paura und hoffen euch auch im nächsten Jahr wieder bei 
einer Ferienaktion der Stadtbücherei zu sehen!

Flößerkaterschule Stadl-Paura

Die Inklusionsklassen 
sind mit viel Elan ins 
neue Schuljahr gestar-
tet – mit insgesamt 14 
Kindern, die auf zwei 
Klassen aufgeteilt 
sind.
In unserer frisch sa-
nierten Schule haben 
wir nun jede Menge 
Platz zum Spielen, 
Singen, Basteln, Ko-
chen und natürlich 
auch zum Lernen.

Für sechs Kinder, die heuer 
neu begonnen haben, ist der 
Tagesablauf noch ungewohnt. 
Die ersten Tage sind daher be-
sonders spannend – es gibt so 
vieles zu entdecken! Doch wir 
sind zuversichtlich, dass wir mit 
etwas Zeit eine vertrauensvolle 
Basis schaffen und ein starkes 
Gefühl der Gemeinschaft ent-
wickeln werden.

Die Kinder der 3. Klas-
sen beginnen ihren 
Schultag mit einer ge-
meinsamen Lesezeit 
am Marktplatz. So star-
ten sie ruhig, konzent-
riert und mit Freude am 
Lesen in den Tag.

Auch unser Lehrer-
team wächst stetig. 
Heuer dürfen wir wie-
der viele neue Gesich-
ter in unseren Reihen 
begrüßen.

Die Kinder der 2. Klassen sind 
schon voller Erwartungen und freu-
en sich darauf, Neues zu lernen.

Am 11. September überreichte die 
Sparkasse Lambach allen Kindern 
der 1. Klassen eine Sparbüchse. 

Maturi rebus humanis 
Mit Stolz und Freude entlassen wir 
in diesem Jahr unsere lieben Ma-
turantinnen und Maturanten der 
Abschlussklasse des RG Lambach 
2024/25. Mit Fleiß und Engage-
ment bestanden alle Schülerinnen 
und Schüler die Reifeprüfung und 
es durfte die weiße Fahne gehisst 
werden.

Nach einer gemeinsamen Messfei-
er unter der Leitung Abt Maximilian 
wurden in der barocken Halle des 
Sommerrefektoriums des Stiftes 
Lambach die Reifeprüfungszeugnis-
se an die Maturanten und Maturan-
tinnen überreicht. Dort feierten sie 
gemeinsam mit ihrer Klassenvor-
ständin Mag. Ornetzeder, Direktor 
Mag. Jocher, der Schulqualitäts-
managerin Doris Aflenzer, Vize-
bürgermeisterin Renate Fuchs und 
den Lehrkräften der achten Klasse 
einen emotionalen Abschied.

Das gesamte Team des RG Lambach 
gratuliert allen Absolventinnen und 
Absolventen ganz herzlich zur be-
standenen Matura und wünscht für 
den weiteren Lebensweg alles Gute! 
„Parati estis ad humanitatem!“

Mag. Pankaja Reiter

letzte (vierte) Reihe von links nach rechts:
Katharina Buchsbaum, Justin Gebeshuber, Florian Sperrer, Finn Dutzler (ausge-
zeichneter Erfolg), Moritz Windischbauer, Lejla Becirovic (guter Erfolg), Sophie Lin-
denbauer (guter Erfolg) 
vorletzte (dritte) Reihe von links nach rechts:
Madleine Ortner (guter Erfolg), Lidija Gusic (guter Erfolg), Viktoria Pfarl, Miriam 
Söllinger (ausgezeichneter Erfolg), Isabella Kloibhofer (ausgezeichneter Erfolg), 
Zoe Pataky (ausgezeichneter Erfolg), Sophia Schiller (ausgezeichneter Erfolg), 
Anna Neumüller, Lena Bojic (guter Erfolg)
zweite Reihe von links nach rechts:
Sarah Liedauer, Sofia Dragojevic, Julia Scheran (guter Erfolg), Mag. Julia Rup-
mayer, Mag. Maria Feichtenschlager, Pia-Maria Entenfellner MA, Mag. Pankaja 
Reiter, Johannes Stadlmayr,Mag. Klaus Hofwimmer, Elsada Becirovic B.A, Annika 
Huemer, Dalila Zdralovic (guter Erfolg), Kerstin Altmann
erste Reihe von links nach rechts:
Mag. Siegfried Stadlmayr, Mag. Claudia Ambrus-Filzmoser, Mag. Lenka Grüb-
lbauer,  Direktor Mag. Rainer Jocher, Abt Maximilian Neulinger, Mag. Eva Ornet-
zeder. Dr. Michaela Baur M.Ed., Mag. Irene Pühringer, Mag. Christina Obermair 

Die Cliniclowns OÖ begehen heuer ihr 30-Jahr Jubi-
läum. Aus diesem Anlass gibt es eine Kooperation des 
OÖ. Landesmusikschulwerkes mit dieser Institution. 
Beim traditionellen Schlusskonzert mit Ensembles der 
LMS Stadl-Paura war daher auch der Cliniclown „Dr. 
Karl Krankenschein“ vor Ort, der das zahlreiche Pub-
likum mit Pantomime oder Jonglage zu den Stücken 
bestens unterhielt.

Die Ensembles spielten Musik zum Thema Clown- oder 
Zirkusmusik. Die erfreulichen Spenden der Veranstal-
tung in Höhe von 1.000 Euro konnten somit von sei-
nem Nachfolger Dir. Johann Wadauer (links) und Dir. 
Hubert Ecklbauer (Mitte) an den Geschäftsführer der 
Cliniclowns OÖ Uwe Marschner übergeben werden

Cliniclowns OÖ

v.l.n.r: Dir. Johann Wadauer, Dir. Hubert Ecklbauer,
Uwe Marschner)
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Seit 1. September ist Dir. Mag. Johann Wadauer als neuer 
Leiter im Musikschulverband Stadl-Paura mit den Zweig-
stellen Lambach und Steinerkirchen tätig. 
Sein Vorgänger Dir. Hubert Ecklbauer M.A., der diese Posi-
tion 27 Jahre erfolgreich gestaltete, verabschiedete sich in 
den wohlverdienten Ruhestand.  Wadauer leitet bereits seit 
2004 den Musikschulverband Gunskirchen & Pichl, wo er 
auch weiterhin als Direktor und Hornlehrer tätig sein wird.
Nach Studien- und Berufsjahren als freier Orchesterhornist 
in Wien war Hans Wadauer neben seiner Tätigkeit beim 
Land OÖ als Hornlehrer und Musikschuldirektor von 1999 
– 2019 Kapellmeister des Musikvereins Sipbachzell. 2022 
und 2023 betreute er als Kapellmeister den MV Offenhau-
sen und seit Herbst 2023 leitet er das Blasorchester des 
MV Marchtrenk. Als Kulturvermittler in der Region gestaltet 
Wadauer die Programme der Gunskirchner Kultursaison 
sowie der Fischlhamer Schlosskonzerte im Schloss Bernau. 
2020 und 2021 war Hans Wadauer auch als Kulturmana-
ger bei der Stadt Wels tätig. Darüber hinaus ist er als Hor-
nist aktives Mitglied im Wiener Johann Strauss Orchester, 
im Ensemble Sonare Linz, bei der Hausruck-Philharmonie, 
und im OÖ-Mozartensemble. Hans Wadauer lebt mit sei-
ner Frau und zwei Töchtern in seiner Geburtsstadt Wels.

Terminvorschau der LMS Stadl-Paura:
Mo. 13.Okt. 18:30 Uhr, Saal der LMS 
1. Musikpodium (buntes Schülerkonzert mit Schwerpunkt 
Abschlussprüfung)
Di. 04. Nov. 19:30 Uhr, MIVA Austria, Miva-Gasse 3, 
Stadl-Paura
Lehrer-Benefizkonzert für die MIVA Austria

Neuer Leiter der Landesmusikschulen

Mo. 10. Nov. 18:30 Uhr, Saal der LMS 
2. Musikpodium (buntes Schülerkonzert)
Mi. 03. Dez. 18:30 Uhr, Saal der LMS 
3. Musikpodium (buntes Schülerkonzert mit Schwerpunkt 
prima la musica Wettbewerb)
Do. 18.Dez. 18:00 Uhr, Saal der LMS 
4. Musikpodium (Beginners on Stage mit Weihnachtslieder)

Weiter Infos zum Angebot der Landesmusikschule sowie 
online-Anmeldung unter:
https://stadl-paura.landesmusikschulen.at

+43 699 10870755

watek-homes.at

immobilien@watek-homes.at

Thomas Wakolbinger

Kontaktieren Sie uns - persönlich, transparent und engagiert

Als Ihr Makler verbinden wir Ihre Immobilie mit dem idealen Käufer 
persönlich – kompetent – zielgerichtet

WATEK HOMES

IHR PARTNER FÜR EXKLUSIVE IMMOBILIEN

Bad Wimsbach  |  07245 / 25230 St. Konrad  |  07615 / 8315

Sicherheit zu jeder Jahreszeit. 
Jetzt Räder wechseln!
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QUALITÄT
DIE SIE BEWEGT

Räder-
 Wechsel 

Räderwechsel 
& Wintercheck
Imprägnierung der Türdichtungen, Niveaukontrollen der Flüssigkeiten, 
Funktionskontrolle der elektrischen Anlagen, Sichtprüfungen Unterboden uvm.

NUR

7990
€

Räderwechsel+Wintercheck_Inserat_Herbst_2025.indd   1 09.09.25   13:32
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Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unserer lieben
Verstorbenen!

Martin Eichinger	 im 93. Lebensjahr
Franz Weber	 im 70. Lebensjahr
Manfred Brunmayr	 im 62. Lebensjahr
Siegfried Gaisbauer	 im 83. Lebensjahr
Willibald Quirxtner	 im 99. Lebensjahr
Heinz Karl Krieg	 im 78. Lebensjahr
Elfriede Pauline Födermair	 im 84. Lebensjahr
Renate Binder	 im 70. Lebensjahr
Anna Viktoria Eichinger	 im 90. Lebensjahr
Sieglinde Gruber-Derflinger	 im 75. Lebensjahr
Gerlinde Kohl	 im 81. Lebensjahr
Sieglinde Schlair	 im 86. Lebensjahr
Georg Ruff	 im 82. Lebensjahr
Melitta Bauer	 im 71. Lebensjahr
Georg Bauer	 im 74. Lebensjahr
Guntram Rüttershoff	 im 57. Lebensjahr
Reinharth Peter Schenk	 im 79. Lebensjahr
Norbert Eberl	 im 75. Lebensjahr
Hermann Humer	 im 81. Lebensjahr
Franz Pichlmair	 im 91. Lebensjahr
Erwin Pechhacker	 im 95. Lebensjahr

Sterbefälle

Kilian Atzmannsdorfer, Hannah Rosa Lachner, Ami-

na Rexhepi, Liam Pjanic, Valeria Marla Zarembach, 

Jonas Gutbrunner

Geburten

Wir begrüßen unsere
 neuen Gemeindebürger!

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit (50 Jahre) feierten: 	
Eva und Werner Hessenberger
Christa und Konrad Werner
Zorica und Marijan Vulic
Helga und Johann Hager
Edith und Josef Obermeier
Erna und Manfred Riedelbauer
Hannelore und Kurt Radinger
Helene und Erwin Fellsner
	
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) feierten: 	
Anna und Horst Hehenberger
Maria und Johann Holzer

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) feierten: 	
Pauline und Ernst Feldbauer

Wir gratulieren!

Altersjubilare
80. Geburtstag
Rosemarie Ehrentraut
Roswitha Felleitner
Walter Macherhammer
Josef Kutnohorsky
Marianne Penninger
Roswitha Wolf
Waltraud Scharschinger
Siegfried Oberndorfer
Theresia Köhncke
Herta Hager

85. Geburtstag	
Fawzia Muhammad
Herta Hüpfl
Maria Türk
Margitt Holzinger
Herma Hofer
Ernestine Geyrhofer
Erika Haberl
Klara Brunnbauer
Erika Pangratz
Josefina Neumitka
Hermine Gießauf
Friederike Pauditz

90. Geburtstag		
Berta Lutz
Josef Kalchauer
Bruno Meindl

95. Geburtstag
Thekla Gollner

Wir gratulieren!

Von Herzen danken
wir allen Verwandten, Freunden 
und Nachbarn, der Abord-
nung der SPÖ für die vielen 
Zeichen der Anteilnahme in 
Wort und Schrift sowie für die 
ganz besonderen Blumen- und 
Geldspenden.

Gerlinde Kohl
1945 - 2025

Unser Dank gilt ebenso allen, die am Requiem teil-
genommen haben, der Sängerin und dem Trompeter 
für die feierliche musikalische Gestaltung sowie Pater 
Elija für die würdevolle Durchführung des Gottes-
dienstes.

Ein Danke geht an Frau Dr. Przybilla für die ärztliche 
Betreuung und Begleitung sowie an die Bestattung, 
die uns in dieser schweren Zeit in allen Belangen 
hilfreich zur Seite stand.

Familie Kohl und Familie Wagner

„Erinnerungen, die unser Herz
berühren, gehen niemals verloren.“
                               

Sieglinde Schlair   
22.06.1940 – 03.08.2025

Unser herzlicher Dank gilt all denen, die in den
Stunden des Abschieds an unserer Seite
standen: Ob mit Worten, Taten oder Gedanken. 
Danke für die Anteilnahme und Wertschätzung,
danke für die vielen liebevollen Gesten,
danke für die Unterstützung in vielfältiger Weise 
sowie die Begleitung in dieser schweren Zeit.
All das hat uns gezeigt, dass wir mit unserer Trauer 
nicht allein sind.

Familie Schlair

Herzlichen Dank
Für die vielen Zeichen
der Verbundenheit
und der Anteilnahme
am Tod meines Gatten

Reinharth Schenk
08.02.1947 – 18.08.2025

Angela Schenk und Familie

Augenarztordination Übernahme in Wels 

Ab September 2025 wird die Wahlarztordination von OA Dr. Martin 
Pillichshammer durch OA Dr. Carmine Sabia in Wels übernommen.

 
Das Studium der Humanmedizin absolvierte Herr Dr. Sabia in Rom, die 
Ausbildung zum Augenfacharzt am Klinikum Wels-Grieskirchen. 


Herr Dr. Sabia leitet die Glaucomambulanz (Grüner Star) am Klinikum 
Wels-Grieskirchen und ist sowohl konservativ als auch chirurgisch tätig. 


Unsere Adresse:

Grieskirchnerstraße 49 - 4600 Wels

(Gesundheitszentrum Augen Tagesklinik - Klinikum Wels)


Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag 15 Uhr - 20 Uhr

Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung: 
Telefonisch unter: +43 (0) 660 3228008 


Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at 
Oder Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at 
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Herbstbeginn im Revier – Warum die Herbst-
Rehjagd schon im August startet
Während viele Oberösterreicherinnen und Oberösterrei-
cher noch den Sommer genossen haben, begann für die 
heimischen Jägerinnen und Jäger mit dem 16. August 
eine besonders verantwortungsvolle Phase: die Herbst-
bejagung des Rehwildes.
Was für Außenstehende überraschend früh wirken mag, 
folgt klaren Regeln – und dient dem Erhalt gesunder 
Wildbestände sowie dem Schutz unserer Wälder.

Gesetzliche Grundlage – mehr als nur eine Pflicht
Das Jagdgesetz schreibt vor, dass Rehwildbestände 
durch einen sogenannten Abschussplan reguliert wer-
den. Für jedes Jagdgebiet wird jährlich festgelegt, wie 
viele Stücke zu erlegen sind – aufgeteilt nach Altersklas-
sen und Geschlecht. Eine Besonderheit dieser Zeit: Die 
Bejagung von Rehgeißen und ihren Kitzen ist nicht nur 
erlaubt, sondern in vielen Revieren auch gesetzlich ver-
pflichtend, um den Plan zu erfüllen.

Bleiben die Bestände nämlich zu hoch, kann sich der 
Wald nicht ausreichend verjüngen. Junge Bäume wer-
den verbissen, was langfristig die Vielfalt unserer Wäl-
der gefährdet. Wildtiermanagement ist also auch Wald-
schutz.

Verantwortung statt „Quote erfüllen“
Die Jagd auf weibliches Rehwild und Kitze erfordert 
größte Sorgfalt. Es geht nicht um ein bloßes Erfüllen ei-
ner Zahl, sondern um präzises Ansprechen, also ums 
Beobachten und um Jagdethik. Eine Geiß darf niemals 
erlegt werden, wenn unklar ist, ob sie noch von ihr ab-
hängige Kitze führt. Ebenso muss beim Kitzerlegen si-
chergestellt sein, dass es weidgerecht geschieht – mit 
sicherem Kugelfang, in ruhiger Situation und ohne un-
nötige Beunruhigung anderer Stücke.

Viele Jägerinnen und Jäger verbringen dafür Stunden 
oder Tage im Revier, um sich ein genaues Bild zu ma-
chen. Diese Zurückhaltung ist ein wesentlicher Teil jagd-
licher Verantwortung.

Warum schon im August?
Der frühe Beginn der Herbstbejagung hat jagdliche 
Gründe. Das Wild ist im Spätsommer leichter zu beob-
achten, da die Vegetation noch nicht zu dicht ist und die 
Tage länger sind. Kitze sind zu diesem Zeitpunkt bereits 
relativ selbstständig und geben auch schmackhaftes 
Wildbret. Außerdem ermöglicht eine frühe Regulierung, 
den Abschussplan auf die gesamte Jagdsaison zu vertei-
len und so Zeitdruck im Spätherbst zu vermeiden. Ruhe 
vor und im Winter ist wesentlich für Wildtiere.

Mehr als Bestandsregulierung
Die Herbstbejagung dient nicht nur dem Waldschutz. 

Rehwild liefert auch ein hochwertiges, regionales und 
nachhaltiges Lebensmittel. Wildbret aus der Region hat 
kurze Transportwege, stammt aus freier Wildbahn und 
ist frei von Mastfutter oder Medikamenten – ein Aspekt, 
der gerade heute immer mehr geschätzt wird. Darüber 
hinaus trägt eine angepasste Rehwilddichte auch zur 
Verkehrssicherheit bei. Weniger Wildwechsel auf Stra-
ßen bedeutet weniger Wildunfälle – ein wichtiger Bei-
trag zum Schutz von Mensch und Tier.

Jagd heute – zwischen Tradition und moderner Verant-
wortung
Die Rehjagd im Spätsommer und Herbst zeigt, wie sich 
traditionelle Kenntnisse mit moderner Wildbiologie ver-
binden. Es zählt also der gesunde Gesamtbestand und 
der Lebensraum. Fortbildungen zu Wildtierverhalten, 
Waldökologie und Jagdmethoden gehören für viele Jä-
gerinnen und Jäger zum Selbstverständnis.

Aber nicht jeder kann nachvollziehen, warum Kitze be-
jagt werden dürfen oder warum es überhaupt einen Ab-
schussplan gibt. Diese Maßnahmen dienen dem Gleich-
gewicht zwischen Wild und Lebensraum. Die Jagd ab 
Mitte August ist kein willkürlicher Frühstart, sondern ein 
gezielt gewählter Zeitpunkt, an dem sich weidgerechtes 
Handeln und Naturschutz am besten verbinden lassen, 
wobei der September sicher der Hauptmonat der herbst-
lichen Rehwildbejagung ist.

Zwischen gesetzlicher Verpflichtung, jagdlicher Ethik 
und dem Ziel, Wild und Wald im Gleichgewicht zu 
halten, gilt es, bei jedem Schuss eine wohlüberlegte 
Entscheidung zu treffen. Die Jagd ist damit nicht nur 
jagdliches Handwerk, sondern auch ein aktiver Beitrag 
zur Erhaltung unserer Kulturlandschaft – und zur Ver-
sorgung mit einem der wertvollsten Lebensmittel, das 
unsere Natur zu bieten hat.

Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefähr-
dung festzustellen. Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden 
vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe. In diesem Fall ist Nachstehendes zu beachten...

GEFÄHRLICH SIND

 → Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen
 → Waldränder mit hohen Bäumen
 → Metallzäune, Berggipfel und Grate
 → Aufenthalt im Wasser, offene Boote
 → Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder,...)

SCHUTZ BIETEN

 → Gebäude mit Blitzschutzanlage
 → Stahlskelettbauten, Blechbaracken
 → Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen,
 → Eisenbahnwaggon,...)

IM NOTFALL SCHUTZ SUCHEN

 → In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten)
 → Im Waldesinneren (herausragende Bäume meiden)
 → In der Ebene mit geschlossener Fußstellung auf den Boden ho-

cken (vermindert Gefährdung durch Schrittspannung)
 → Gegenüber möglichen Einschlagobjekten

BLITZSCHUTZANLAGE FÜR DAS GEBÄUDE

 → Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Einschlag den Blitz ins 
Erdreich ab

 → Nur eine fachmännisch installierte Blitzschutzanlage schützt 
vor direktem Blitzschlag

 → Informieren Sie sich auch bei Ihrer Versicherung

Personen im Freien sollten nicht in Gruppen nahe beieinander stehen, sondern 
getrennt Schutz suchen. Es wird empfohlen, Dusch- und Wannenbäder auf spä-
ter zu verschieben!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

GEWITTER

Artikel: OÖ Landesjagdverband
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Von Stadl-Paura nach Afrika: ORF-Dokumen-
tation über die Tätigkeit der MIVA
Begonnen hat alles vor 76 Jahren mit 12 Fahrrädern. 
Im Jahr 1949 wurde die österreichische MIVA im Stift 
Lambach im Bezirk Wels Land feierlich aus der Taufe 
gehoben – mit dem Ziel, Menschen in den ärmsten 
Regionen der Welt mit lebensnotwendiger Mobilität 
zu unterstützen. Der ORF zeigte dazu ein Österreich-
Bild mit dem Titel „Von Stadl-Paura nach Afrika – 
Wege zu einer gerechten Welt“ und rückte die Tätig-
keit der MIVA in den Fokus.

Wo Menschen zusammenstehen wachsen 
die Chancen für alle!“
Ohne Mobilität kein Überleben – ist für viele in den 
ärmsten Ländern unserer Welt leider immer noch 
bittere Realität. „Doch wo Menschen zusammenste-
hen und Solidarität zeigen, wachsen die Chancen für 
alle“, so MIVA-Geschäftsführerin Christine Parzer, 
und dankt damit den vielen Spenderinnen und Spen-
dern, insbesondere aber auch allen Stadlingerinnen 
und Stadlingern, für die Unterstützung bei der MIVA-
ChristophorusAktion 2025.

Den Menschen in den Anden nahe
Einen besonderen Einblick und welch enorm wichtigen 
Stellenwert Mobilität für seine Tätigkeit als Missionar 
hat gewährte Pater Franz Windischhofer. Der Ober-
österreicher befindet sich derzeit auf Heimaturlaub in 
Österreich und betreut seit vielen Jahrzehnten auf der 
Hochebene in rund 5.000 Metern in den Anden Perus 
ein Pfarrgebiet in der Größe des Bundeslandes Salz-
burgs. Das Leben in dieser Gegend ist hart und karg. 
„Trotz der Globalisierung und des Fortschritts im Land 
gibt es viele von Armut geprägte Menschen, die nicht 
Schritt halten können und am Rande des Weges lie-
gen bleiben. Ihnen Hilfe anzubieten und nahe zu sein 
ist meine vorrangige Aufgabe“, berichtet Pater Franz, 
der die rund 60 Ortschaften in dem riesigen Gebiet re-
gelmäßig besucht. „Ohne eigene Mobilität wäre meine 
pastorale und soziale Arbeit wohl eine Art ‚Sesselpas-
toral‘, denn es gibt keine öffentlichen Verkehrsmittel in 
diese Orte.

Die Straßen befinden sich zudem in einem extrem 
schlechten Zustand, die in der Regenzeit vielfach nicht 
mehr befahren werden können. Dank der MIVA ist es 
mir und meinem Team möglich bei den Menschen prä-
sent zu sein. Ob in der Seelsorge und bei religiösen 
Festen, den Schulen, beim Krankentransport oder der 
Verteilung von Decken und dringend benötigten Le-
bensmitteln.“

Mobilität ist teilbar
Mobilität ist in den Ländern des Südens ein äußerst 
wertvolles Gut: Sie sichert Existenzen, ermöglicht Bil-
dung, schenkt den Menschen Hoffnung und rettet im 
Notfall Menschenleben.
Oder hilft – wie mit dem diesjährigen Schwerpunkt in 
Osteuropa bei der Verteilung von Lebensmitteln und 
Hilfsgütern.„Mobilität ist teilbar. Ich danke jeder Spen-
derin und jedem Spender von Herzen für die wertvolle 
Unterstützung. Jeder einzelne Beitrag zählt und trägt 
dazu bei, dass wir gemeinsam Großes bewirken kön-
nen!“, betont Parzer dankend.

Spenden jederzeit möglich
Auch wenn die diesjährige MIVA-ChristophorusAktion 
offiziell ihren Höhepunkt fand, ist das Spendenkonto 
unter IBAN AT07 2032 0321 0060 0000 weiterhin ge-
öffnet. Genauso kann aber auch jederzeit über eine 
Onlinespende auf www.miva.at jeder seinen persönli-
chen Beitrag leisten.

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

Gerade in Katstrophensituationen ist es wichtig, RICHTIG informiert zu sein. In (Ober-) Österreich 
gibt es verschiedene Benachrichtigungssysteme, welche den Bürgern kostenlos zur Verfügung 
stehen, um Informationen und (gegebenenfalls) Verhaltensanweisungen der Behörden rasch zu 
erhalten. Diese dienen als Ergänzung zu den herkömmlichen Warnmöglichkeiten wie den Zivil-
schutz-Sirenensignalen, Lautsprecherdurchsagen und Behörden-Informationen in den Medien.

ZIVILSCHUTZ-SMS: REGIONAL VON IHRER 
GEMEINDE

 → Absender der SMS-Nachrichten ist der Bürgermeister, somit 
erhalten Sie die regionalen Informationen aus erster Hand.

 → Der Bürgermeister/die Gemeinde entscheidet, was gesendet 
wird - neben Warnungen und Verhaltensanweisungen können 
auch Benachrichtigungen über geschlossene Einrichtungen 
(Schulen,...), Straßensperren, Suche von vermissten Perso-
nen, Trinkwasserverunreinigungen und viele andere wichtige 
Gemeinde-Informationen sein.

 → Sie können die SMS-Nachrichten unkompliziert an Familie und 
Freunde weiterleiten.

 → Die kostenlose Anmeldung ist auf zivilschutz-ooe.at möglich - 
dort geben Sie Ihren Namen, Adresse und Ihre Handynummer 
an.

AT-ALERT
 → Durchführende Stellen sind bei AT-Alert die neun Landeswarn-

zentralen der Bundesländer und das Bundesministerium für In-
neres. Im Anlassfall übermitteln die Stellen im Auftrag der bzw. 
für die jeweils zuständigen Behörde eine entsprechende Mel-
dung an die Mobilfunkbetreiber.

 → Die Nachrichten werden nicht an bestimmte Mobiltelefonnum-
mern gesendet, sondern von den Mobilfunkzellen des Mobil-
funknetzes ausgesendet. Das bedeutet, dass Mobiltelefone in 
einem potenziellen Gefahrengebiet erreicht werden können, 
ohne dass die Nutzer sich vorher registrieren oder persönliche 
Daten angeben müssen.

 → Grundsätzlich können Mobiltelefone AT-Alert-Meldungen emp-
fangen, wenn das Mobiltelefon sich im bewarnten Gebiet be-
findet, eingeschaltet und auch nicht im Flugmodus ist, sowie 
ein aktuelles Betriebssystem hat (Android ab Version 11, iOS/
iPhone ab Version 17.4).

 → AT-Alert-Meldungen umfassen verschiedene Warnstufen.
 → Nähere Infos: https://www zivilschutz.at/at-alert und 

       https://www.bmi.gv.at/204/at-alert/.

Geben Sie Fake-News keine Chance - bei diesen Benachrichtigungssystemen können Sie sich 
darauf verlassen, dass die Infos stimmen!

INFORMATION IM KATASTROPHENFALL

Das MIVA-Team mit Peter Windischhofer aus Peru bei der 
Fahrzeugsegnung vor der Dreifaltigkeitskirche in Stadl-Paura.

Mehr als 53.000 Transportmittel – von einer fahrenden 
Ambulanz, einem Fahrrad bis hin zu Maultieren – in 
über 60 Ländern konnten seither, dank der Unterstüt-
zung zahlreicher Spenderinnen und Spender, finanziert 
werden. 1989 wurde der Beschaffungsbetrieb der MIVA 
(BBM), als Dienstleister in der Entwicklungszusammen-
arbeit, gegründet. Sein Leistungsspektrum reicht von 
Beschaffungen, Lieferungen, bis hin zu technisch-öko-
logischen Großprojekten, die er im Auftrag unterschied-
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I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Stadtgemeinde Stadl-Paura, Marktplatz 1, vertreten durch ihre gesetzlichen Organe
Erklärung über die grundlegende Richtung des periodischen Mediums:
Mitteilungsblatt für die Bevölkerung der Stadtgemeinde
Herausgeber und Alleineigentümer (100%): Stadtgemeinde Stadl-Paura, 4651 Stadl-Paura, Marktplatz 1
Redaktion: Nadine Fink Tel. 07245/28011-32, e-mail: n.fink@stadl-paura.at
Gestaltung, Produktion: Hochleitner KG, 4651 Stadl-Paura
Gender-Hinweis
Die in dieser Ausgabe verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich immer gleichermaßen auf weibliche und 
männliche Personen. Auf eine Doppelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird zugunsten einer besseren 
Lesbarkeit in den von der Gemeinde verfassten Texten verzichtet.

STADL-PAURA

JAIDHOFWOHNUNGEN 
IN BESTLAGE

wimbergerimmobilien.at

  S
ym

b
ol

fo
to

S
ym

b
ol

fo
to

JETZT  
INFORMIEREN!
Horst Eggendorfer                   0676 76 66 625
horst.eggendorfer@wimbergerimmobilien.at

WOHNUNGEN 

AB 

€ 226.980,-

lichster Hilfsorganisationen und lokaler Partnerinnen 
und Partner, vorwiegend aus Ostafrika, abwickelt.
Sowohl die MIVA als auch der BBM kooperieren tagtäg-
lich mit österreichischen Partnerorganisationen, Verei-
nen und Initiativen. So zum Beispiel mit der Dreikönigs-
aktion der katholischen Jungschar, dem Eine Welt Kreis 
Zell an der Pram oder der ARGE Schulpartnerschaft der 
HTL Braunau.

Der preisgekrönte Welser Filmemacher Andreas Gruber 
zeigte in einem ÖSTERREICH-BILD, wie die international 
tätige Organisation MIVA und ihr Beschaffungsbetrieb 
BBM von Stadl-Paura aus Entwicklungszusammenarbeit 
betreiben. Mehr Infos sowie die ORF-Dokumentation 
zum Nachsehen unter www.miva.at/film
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SPEAKER HOLEN!


